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Aus dem Rathaus

Bei Kanalverstopfungen oder Ausfall des Kleipumpwerkes  
leuchtet die rote Meldeleuchte am Schaltschrank des 
Pumpwerkes.

Um im Störfall Überflutungsschäden auf dem Privatgrund- 
stück zu vermeiden, bitte umgehend das diensthabende  
Kläranlagenpersonal informieren. Der Störfall wird dann  
umgehend bearbeitet.

Betriebsstörungen in der  
Abwasserentsorgung?

& 0800 0282266 (AB) 

Ihre Ansprechpartner im Rathaus 
der Samtgemeinde Amelinghausen

Rathaus Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen, 
Telefonzentrale: 04132 - 920 90, 
Telefax: 04132 - 920 916, 
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Telefonhotline Rathaus
Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. von 
14.30 – 15.30 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 Uhr

KFZ-Zulassung / Einwohnermeldeamt
Online-Terminvergabe über das 
Anmeldesystem auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich: 
www.samtgemeinde-amelinghausen.de

Verwaltungsleitung
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Samtgemeindebürgermeister, 
Grundsatzangelegenheiten, Gemeindedirektor 
der Gemeinden Amelinghausen und Soderstorf
Tel. 04132 - 920 922

Stabstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Julia Sieve (Markthus)
Leitung Stabsstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 04132 - 920 944

Jana Christoph-Saath (Raum 1.3)
Vorzimmer und Aufwandsentschädigung
Gleichstellungsbeauftragte
Tel. 04132 - 920 923

Tourist-Info (Markthus)
Gästebetreuung und Jugendzeltplatz
Tel. 04132 - 920 943

Lara Gowin (Markthus)
Gästebetreuung und Social Media
Tel. 04132 - 920 954

Robin Sedha (Markthus)
Tourismus und Marketing
Tel. 04132-920 952

Günther Schubert
Kontrolle Wohnmobilstellplätze
Tel. 0172 - 994 140 9

Geschäftsbereich I 
„Inneres und Ordnung“
Finn Block (Raum 1.5)
Geschäftsbereichsleitung, Leitung Ordnung, 
Personal, EDV; allgemeiner Vertreter des 
Samtgemeindebürgermeisters, 
Gemeindedirektor Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 920 924

Stefan Geissbühler (Markthus)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung,
EDV und Technik, Ratsarbeit
Tel. 04132 - 920 948

Birgit Reimann (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 935

Kathrin Vogt (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 947

Regina Rodegerdts (Markthus)
Standesamt, Geburten, Eheschließungen, 
Sterbefälle, Kirchenaustritte 
Tel. 04132 - 920 913

N.N.  (Raum E3)
Teamleitung Ordnung & Bürgerservice, 
Tel. 04132 - 920 970

Karin Meyen, Jannik Wiechert (Raum E.1)
Einwohnermeldewesen, Ausweise/Reisepässe, 
Beglaubigungen, Tel. 04132 - 920 910

Simone Niemeyer (Raum E.2)
Kfz-Zulassungswesen und Gewerbe 
Tel. 04132 - 920 911

Kevin Lüdemann (Raum E.3)
Wahlen, Ordnungsangelegenheiten, 
Friedhofswesen, Tel. 04132 - 920 945

Geschäftsbereich II „Finanzen“
Stephan Kaufmann (Raum E.8)
Geschäftsbereichsleitung, Kämmerei, 
Haushaltsplanung, Controlling,
Gemeindedirektor der Gemeinde Betzendorf
Tel. 04132 - 920 920

Maureen Dammann (Raum E.4)
Samtgemeindekasse, Statistiken
Tel. 04132 - 920 914

Maja Kropp (Raum E.4)
Forderungsservice, Tel. 04132 - 920 919

Ronald Kaletta (Raum E.5)
Steuern, Gebühren und Abgaben 
Tel. 04132 - 920 915

N.N. (Raum E.5)
Standesamt, Buchhaltung Mitgliedsgemeinden, 
Fördermittelmanagement, Zuschusswesen, 
Spendenabwicklung, Tel. 04132 - 920918

Alexandra Cornelius-Stelter (Raum E.7)
Finanzbuchhaltung, Tel. 04132 - 920 917

Silvia Neumann (Raum E.7) 
Umsatzsteuer- und 
Ertragssteuerangelegenheiten
Tel. 04132 - 920 941

Carmen Schulz (Foyer/E.9)
Allgemeine Bürgeranfragen, Telefonzentrale, 
Beschaffung, Fundsachen, Archiv
Tel. 04132 - 920 921

Geschäftsbereich III „Bauen“
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Geschäftsbereichsleitung, Bauwesen, 
Umwelt- und Naturschutz, Breitbandausbau, 
Liegenschaften, Grundstücksvermarktung, 
Gemeindedirektor der Gemeinden 
Amelinghausen und Soderstorf 
Tel. 04132 - 920 922

Jens Winkelmann (Raum 2.2)
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
Abwasserbeseitigung, Beitragswesen, 
Verwaltungsvertreter der Gemeinde Rehlingen, 
stellv. Gemeindedirektor der Gemeinde 
Amelinghausen 
Tel. 04132 - 920 930

Christian Kröhnoff (Raum 2.2)
Feuerwehrwesen, Technische Bauverwaltung, 
Winterdienst 
Tel. 04132 - 920 931

André Lenke (Raum 2.2)
Technische Bauverwaltung, Kleinkläranlagen, 
Straßenbeleuchtung 
Tel. 04132 - 920 938

Dennis Niehoff (Raum 2.3)
Bauleitplanung, Gebäudemanagement, 
Baulandvermarktung, Städtebauförderung, 
Waldbad 
Tel. 04132 - 920 933

Anna Hassebrauck (Raum 2.3)
Liegenschaftsverwaltung und Bauanträge, 
Lopautalhalle, Waldbad 
Tel. 04132 - 920 934

Geschäftsbereich IV 
„Bildung und Soziales“
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen, 
Tel. 04132 - 920 979. Termine erfolgen nach 
telefonischer Vereinbarung.
Offene Sprechzeiten
Dienstag - Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Migrationsservice
Marlon Müller
Lüneburger Str. 35, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308



Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Samtgemeinde Amelinghausen!

Haben Sie gewusst, dass am 15. Mai der internationale Tag 
der Familie ist? Ich bin auch immer wieder erstaunt, was mein 
Themenkalender mir in den Monaten so vorschlägt. Dabei wird 
der International Day of Families schon seit über 30 Jahren ge-
feiert. Er geht auf die Vereinten Nationen und das Jahr 1993 
zurück, in welchem die UN-Generalversammlung per Resolu-
tion A/RES/47/237 den 15. Mai zum Internationalen Tag der 
Familie erklärte. Ziel dieses Tages ist es, an die zentrale Bedeu-
tung der Familie als grundlegende Einheit der Gesellschaft zu 
erinnern und ein öffentliches Bewusstsein für die Förderung 
bzw. Unterstützung dieser Rolle der Familie zu stärken. Inso-
fern weist dieser Aktionstag über die traditionellen Anlässe wie 
Muttertag am zweiten Sonntag im Mai und den Vatertag an 
Christi Himmelfahrt hinaus.

Lassen Sie uns also diesen Tag mal ganz bewusst mit der 
Familie verbringen. Wenn die Kinder aus der Schule und die El-
tern von der Arbeit nach Hause gekommen sind, dann startet 
die Familienzeit. Am besten beraten Sie vorher gemeinsam, was 

Sie an diesem Tag machen wollen, was es zu essen gibt und 
wer dabei sein soll. Ob Sie Spiele spielen oder das Gartenhaus 
gemeinsam gestrichen wird – Hauptsache alle zusammen. Ge-
nießen Sie diesen Tag, auch wenn es in der Arbeitswoche ist, 
ganz in Familie!

Ganz kurzfristig wurde der Nachholtermin für die Info- und 
Diskussionsveranstaltung der AG Nachhaltigkeit neu ange-
setzt. Nämlich schon am Montag, dem 28.4., um 18.30 Uhr, 
findet diese nun statt (mehr dazu auf Seite 24). Es geht im 
weiteren Sinn auch um Familie. Nämlich darum, wie die Zu-
kunft in der Samtgemeinde aussehen wird, wenn das Klima 
sich weiterhin so stark verändert. Es aufzuhalten ist für uns 
hier im kleinen Kreis nicht möglich, auch wenn jeder Einzelne 
einen kleinen Beitrag zum Klimaschutz leisten kann und sollte. 
Aber was können wir tun, um uns anzupassen? Wie können wir 
Land, Tiere und Menschen schützen? Das sind Fragen, die wir 
auf der Samtgemeinde-Veranstaltung stellen wollen. Sie sind 
alle herzlich eingeladen!

Herzlichst
Sabine Butenhoff

Verteiler
gesucht!
für das Verteilergebiet:

Ehlbeck

ab sofort!

Tel.: 04131 - 247 21 05
E-Mail: redaktion@lopautal-nachrichten.de

Unser Titelbild © Getty Images von unsplash.com
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SGB Christoph Palesch 

Der Samtgemeindebürgermeister-Monat

Bleiben wir daher gleich bei einem der genannten Themen: 
der Windenergie. Hier hat der Rat der Gemeinde Soderstorf am 
26.03.25 über vier mögliche Windenergievorrangflächen bera-
ten und zwei davon, eine südlich der Ortschaft Schwindebeck 
und eine nördlich der Ortschaft Raven, abgelehnt. Aus meiner 
Sicht zeigt das, dass sich die kommunalen Vertreterinnen und 
Vertreter in den Gemeinden sehr genau mit den möglichen 
Flächen für Windenergie befassen. Und es zeigt auch: Alleine 
die Chance auf gute Steuereinnahmen und weitere finanzielle 
Anreize (Stichwort 0,2 Cent/kWh) reichen nicht aus, um Ge-
meinderäte per se dazu zu bewegen, einem Windenergievorha-
ben zuzustimmen. Wie ich schon mehrfach sagte: Wir haben 
weitere Interessen und Schutzgüter. Wir wollen, dass man hier 
gut leben kann und wir wollen auch, dass weiterhin Touristen 
die Samtgemeinde Amelinghausen besuchen. Über zwei wei-
tere Flächen berät der Rat der Gemeinde Soderstorf übrigens 
am 30.04.25. Sollte es bei diesen beiden Flächen positive Be-
schlüsse geben, wird sich die Samtgemeinde im Infrastruktur- 
und Umweltausschuss am 05.06.25 damit befassen. Eine 
finale Entscheidung soll im Samtgemeinderat am 03.07.25 zu-
stande kommen.

Das zweite genannte Thema ist die Reaktivierung der Stre-
cke von Lüneburg nach Soltau für den Schienenpersonennah-
verkehr (SPNV). Hier war zuletzt verkündet worden, dass auf 
dem Teilstück zwischen Amelinghausen und Soltau neben Bi-
spingen noch ein weiterer Halt möglich wäre – in Soderstorf 
oder in Hützel. Also sammelten wir alle möglichen Argumen-
te, die für Soderstorf sprachen: Gewerbegebiet, Wohnbauent-
wicklung oder Übernachtungsbetriebe waren da Schlagworte. 
Anfang April kam dann die freudige Nachricht: Der Halt soll in 
Soderstorf geschaffen werden, das Kundenpotenzial wäre hö-
her und die Entfernung vom möglichen Bahnhof in Hützel zum 
Bahnhof Bispingen eben doch dichter, als von Soderstorf nach 
Amelinghausen. Für die Samtgemeinde Amelinghausen sind 
das grundsätzlich gute Nachrichten, dennoch: Die Tatsache, 
dass in Drögennindorf nicht gehalten wird, stimmt uns nach 
wie vor betrübt. Hier werden wir dauerhaft auf alle möglichen 
Optionen hinweisen, um diesen Halt auch nachträglich zu er-
möglichen. Der ländliche Raum darf kein Wohnraum zweiter 
Klasse werden und das ehrenamtliche Engagement, das sich in 
der Gemeinde Betzendorf formierte, um deutlich zu machen, 
wie wichtig dieser Halt ist, muss Beachtung finden. Und wie 
heißt es so schön: „Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg!“ 

Ein weiteres hochinteressantes Schreiben erhielten wir 
Mitte März. Das Landesamt für Bergbau, Energie und Geolo-
gie (LBEG) teilte mit, dass der ESSO Deutschland GmbH in 
vielen Teilen Niedersachsens, unter anderem auch in einem 
Korridor, der quer durch die gesamte Samtgemeinde verläuft, 
die Genehmigung für die Suche nach Lithium und anderen 
Bodenschätzen erteilt werden soll. Puh, nach Windenergieflä-
chen und Sandabbaugebieten potenziell die nächsten Flächen, 

die „entnommen“ werden? Nicht direkt, denn vorerst geht es 
nur um die Suche und nicht um den Abbau von Lithium und 
anderen Bodenschätzen. Und mal ehrlich: Wenn wir doch in 
Zukunft Lithium für Energiespeicher und Mobilität brauchen, 
dann sollten wir so ehrlich sein und auch vor der Haustür prü-
fen, ob es bei uns Vorkommen gibt. Oder anders ausgedrückt: 
Wer E-Auto und Stromspeicher schon heute sein Eigen nennt, 
der sollte auch mit der Prüfung von Lithium-Vorkommen und 
einem möglichen zukünftigen Abbau wenig Probleme haben, 
oder? Der dauerhafte Import aus Chile oder dem Kongo kann 
aus meiner Sicht keine wirkliche Lösung sein, wenn es denn Al-
ternativen gibt. Wir werden das Verfahren weiter begleiten und 
schauen, wie die Suche verläuft. Klar ist aber auch, dass nichts 
anderes gilt wie bei den Windenergieanlagen: Wir wollen, dass 
man hier gut leben kann und wir wollen auch, dass weiterhin 
Touristen die Samtgemeinde Amelinghausen besuchen. Beim 
Thema Lithium fällt mir sehr laienhaft und aus anderen Berich-
ten über den Lithium-Abbau darüber hinaus auch das Grund-
wasser ein, das es zu schützen gilt.

Ein kleines Update gibt es bei den Baugenehmigungen. In der 
letzten Ausgabe hatte ich berichtet, dass diese für den Anbau 
des Feuerwehrgerätehauses in Amelinghausen, die Sanierung 
des Markthuses und die Sanierung der Grundschule Soderstorf 
noch nicht vorliegen. Zumindest für die Grundschule kann ich 
Vollzug melden, wir werden jetzt den aktuellen Stand der Kos-
ten zusammentragen und, so hoffe ich, die Maßnahmen zeit-
nah ausschreiben. Ein weiteres Update kann ich zum Waldbad 
geben: Hier läuft alles nach Plan, alle Genehmigungen liegen 
vor, der offizielle Spatenstich ist erfolgt und die Arbeiten gehen 
voran. Zuletzt wurden die Aufträge für die Zimmerer-, Dach-
decker- und Gerüstbauarbeiten vergeben. Hier freue ich mich 
insbesondere, dass die Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten an 
ein Unternehmen aus Amelinghausen „gegangen“ sind. Weiter 
wurden die Aufträge für die Edelstahlbecken (Lehrschwimmbe-
cken und Kinderplanschbecken) vergeben. Apropos Plansch-
becken: Hier soll ein zweigeteiltes Becken entstehen, das mit 
einer Rutsche verbunden ist. Weiter soll ein Wasser-Sprüh-
Park installiert werden, also eine Fläche mit vielen Figuren, die 
Wasser sprühen – ich glaube, darauf können wir sehr gespannt 
sein!

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde mit mir findet am Montag, 

28. April, um 17:30 Uhr in Oldendorf im Gemeindegarten statt. 
Im Mai können Sie mich am 21.05.25 um 18:00 Uhr in der Ge-
meinde Soderstorf treffen, den genauen Ort geben wir recht-
zeitig bekannt. Kommen Sie gerne mit Fragen, Anregungen und 
Kritik auf mich zu.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Wonnemonat Mai!

Herzlichst
Ihr Christoph Palesch

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Grundsteuer, Abwassergebühren, Windenergie, Bahnreaktivierung – die vergange-

nen Monate verlangten Ihnen einiges ab und auch in der Verwaltung sorgten diese 
Themen für viele Gespräche und die Beantwortung von vielen Nachfragen. Ich möchte 
hier erneut anbieten, dass Sie sich, gerne auch direkt bei mir, melden können, wenn 
Sie dazu Fragen haben.

April



Jahreshauptversammlung der 
Gemeindejugendfeuerwehr

Anfang Januar hatte Gemeindejugendwart Maik Hass zu 
seiner letzten Jahreshauptversammlung eingeladen. Nach 

9 Jahren wird Maik Hass nun das Amt abgeben.
In seiner Amtszeit sind die Jugendfeuerwehren von 66 auf 

133 Mitglieder angestiegen. Dies Ergebnis zeigt, was für eine 
tolle Jugendarbeit in den einzelnen Feuerwehren geleistet wird. 
Aktuell gibt es 77 Jungen und 56 Mädchen in der Gemeinde-
feuerwehr, die von 38 Betreuern ausgebildet werden. Positiv ist 
zu vermerken, dass 7 Jugendliche im letzten Jahr in den aktiven 
Feuerwehrdienst gewechselt sind.

Das größte Highlight war im Jahr 2024 das Gemeindeju-
gendfeuerwehrzeltlager in Amelinghausen. Spiel und Spaß 
wurden an diesem Wochenende großgeschrieben. Ebenso fand 
traditionell die Jugendflamme 1 Abnahme statt, die alle teilneh-
menden Jugendlichen mit Bravour bestanden.

eiteren Unternehmungen stand der Frühlingstag, der Ge-
meindefeuerwehrtag in Amelinghausen und das Hoffest des 
SOS Hof Bockum mit auf dem Plan.

Zum Schluss bedankte sich Maik Hass bei allen Jugendwar-
ten und deren Stellvertretern für 9 Jahre gute Zusammenarbeit 
und wünscht sich dies auch für seinen Nachfolger.

n Ariane Palme

Die Feuerwehren Amelinghausen, Oldendorf/Luhe, Drögen-
nindorf und Soderstorf sowie die Kommunikationsgruppe 

der Gemeindefeuerwehr wurden kurz nach 12 Uhr am Freitag, 
den 21.03.2025 mit dem Stichwort „B4 – Zimmerbrand Mehr-
familienhaus mit Menschenleben in Gefahr“ zu einer Einsatz-
stelle im Frankenweg in Amelinghausen gerufen. Beim Eintref-
fen der ersten Kräfte hatten sich bereits alle Bewohnenden des 
Gebäudes unverletzt ins Freie begeben. In einer Wohnung im 
Erdgeschoss war es zu einem Brand in einer Küche gekommen. 
Zwei Trupps unter Atemschutz betraten das Gebäude. Während 
ein Trupp in der betroffenen Wohnung zur Brandbekämpfung 
vorging, kontrollierte der Zweite das restliche Gebäude auf wei-
tere Personen. Der Brand konnte schnell eingedämmt werden. 

Ein weiterer Trupp ging anschließend mit einem Nasssauger 
in die Wohnung vor, um Schäden durch Löschwasser zu mini-
mieren. Alle eingesetzten Atemschutzgeräteträger durchliefen 
nach dem Einsatz eine eingerichtete Hygienestelle. Insgesamt 
war die Feuerwehr mit etwa 50 Personen im Einsatz. Die Ein-
satzkräfte wurden während der Einsatzdauer durch einen Ret-
tungswagen des ASB abgesichert. Auch die Polizei war vor Ort. 
Die Brandursache sowie die Schadenshöhe können durch die 
Feuerwehr nicht genannt werden. Die betroffene Wohnung ist 
derzeit unbewohnbar. Verletzt wurde niemand. Der Frankenweg 
sowie der Hessenweg waren für die Dauer des Einsatzes voll 
gesperrt.

n Bilder und Text: Lennart Suhm

Küchenbrand in Mehrfamilienhaus in Amelinghausen

M. Hass und D. Knoblich © Ariane Pallme
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01.05.25 13:00 Uhr Pokalwettkampf in Embsen
02.05.25 19:30 Uhr Monatsübung, Thema: Einsatzübung mit AGT

w

Freiwillige Feuerwehr Wetzen

Jugendfeuerwehren der 
Samtgemeinde feiern Jubiläum 
mit Nachtmarsch
Zum 25-jährigen Jubiläum organisierten die Jugendfeuerwehren 
einen Nachtmarsch in Oldendorf

Vor 25 Jahren entstanden in der Samtgemeinde Ameling-
hausen die ersten Jugendfeuerwehren. Die Erste wur-

de in Oldendorf/Luhe gegründet. Aus diesem Anlass wurde 
ein Nachtmarsch für Jugendfeuerwehren organisiert, der am 
05.04. in Oldendorf stattfand.

An sechs Stationen in und ums Dorf mussten die Jugendli-
chen aus 13 startenden Gruppen verschiedene Aufgaben erle-
digen. So mussten beispielsweise auf Zeit Saugschläuche ge-
kuppelt, Schläuche möglichst oft miteinander verflochten oder 
an der Station des ASB Lüneburg Verbände angelegt werden. 
Die Stationen wurden, neben der Station des ASB, von den Ju-
gendfeuerwehren Amelinghausen, Rehlingen, Drögennindorf, 
Soderstorf und Oldendorf ausgearbeitet. Nachdem der Rund-
weg absolviert war, konnten die Jugendlichen und ihre Betreu-
enden an der Feuertonne, bei leckerem Essen und Trinken oder 
auf dem Spielplatz des Kindergartens die Zeit bis zur Siegereh-
rung verkürzen. Diese fand nach erfolgter Auswertung vor dem 
Feuerwehrhaus statt.

Das Podium eröffnete die zweite Gruppe der Jugendfeuer-
wehr Scharnebeck auf Platz drei, knapp geschlagen von den 
Jugendlichen aus Wendewisch/Garlstorf. Die meisten Punkte 
und damit den Sieg erreichte aber die Gruppe der Jugendfeu-
erwehren aus Barförde, Hittbergen und Jürgenstorf. Für alle 
gestarteten Gruppen gab es tolle Preise zu gewinnen, vom Ge-
sellschaftsspiel über einen Getränkeständer vom SOS-Hof Bo-
ckum bis hin zu Gutscheinen vom Salü oder dem Eiscafé Ele-
na in Amelinghausen. Allen Sponsoren hier noch einmal vielen 
Dank!

Außerdem ein großer Dank an zahlreiche aktive Feuerwehr-
mitglieder aus den Wehren der Samtgemeinde, die an den Sta-
tionen, bei der Verpflegung und Organisation unterstützten! 
Und natürlich abschließend ein großes Dankeschön an alle Teil-
nehmenden!

n Bild und Text: Lennart Suhm

Treffsicherheit war an der durch die Jugendfeuerwehr Drögennindorf ausgear-
beiteten Station gefragt.

Die Gewählten und Beförderten mit Gemeindebrandmeister Dennis Knoblich 
und dem Vorsitzenden des Feuerschutzausschusses Peter Vogt

Rollentausch bei der 
Feuerwehr Raven-Rolfsen
Bei der Jahreshauptversammlung wurde das Ortskommando neu 
zusammengesetzt

Am Freitag, dem 07.03.2025, fand die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Raven-Rolfsen im 

Gerätehaus in Rolfsen statt. Ortsbrandmeister Henrik Lüer 
berichtete über nur zwei Einsätze im vergangenen Jahr, jeweils 
ein PKW-Brand sowie ein Baum auf der Straße. Die Ortswehr 
war dennoch sehr aktiv und hielt mit zahlreichen Monats- und 
Atemschutzdiensten, Lehrgängen, Veranstaltungen und der 
Teilnahme an Wettkämpfen und Feuerwehrmärschen den Aus-
bildungsstand und die Motivation der Truppe hoch. Auch am 
Feuerwehrhaus wurden kleinere Umbau- und Reparaturarbeiten 
durchgeführt. Eine Alarmübung in der Schwindebecker Heide 
war außerdem zu absolvieren. Die Feuerwehr besteht aktuell 
aus 46 Aktiven Mitgliedern, davon sind zwölf als Atemschutz-
geräteträger ausgebildet. Im vergangenen Jahr gab es jeweils 
einen Austritt und eine Neuaufnahme. Elf Mitglieder gehö-
ren der Alters- und Ehrenabteilung an. Sowohl die Kinder- als 
auch die Jugendfeuerwehr betreibt die Feuerwehr Raven-Rolf-
sen gemeinsam mit der Feuerwehr Soderstorf. 31 Mädchen 
und Jungen bilden die Jugendfeuerwehr, die Mitgliederzahl der 
Kinderfeuerwehr ist auf 30 gedeckelt. Betreuende aus beiden 
Ortswehren kümmern sich bei zahlreichen Diensten und Veran-
staltungen um die Feuerwehrleute von morgen. 

Nach sechs Jahren stand im Rahmen der Versammlung auch 
die Wahl des Ortsbrandmeisters auf dem Programm. Amtsin-
haber Henrik Lüer stand auf eigenen Wunsch nicht zur Wie-
derwahl zur Verfügung, hatte mit seinem Stellvertreter Julian 
Behringer aber bereits einen Nachfolger im Auge, dessen Wahl 
er der Versammlung vorschlug. Einstimmig nahm diese den 
Vorschlag in geheimer Wahl an. Henrik Lüer stand dann selbst 
als neuer Stellvertreter zur Wahl, was ebenfalls durch die Ka-
meradinnen und Kameraden einstimmig bestätigt wurde. So-
mit werden Ortsbrandmeister und Stellvertreter in Zukunft die 
Posten tauschen. 

Zum neuen Gruppenführer wurde Eric Lüer gewählt, sein 
Stellvertreter wird in Zukunft Thomas Vogt. 

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurde Torsten Hedder ge-
ehrt.

Thomas Vogt wurde zum Oberfeuerwehrmann befördert. 
Jonas Hornschuh konnte neben seiner Beförderung zum Feu-
erwehrmann außerdem seine Ernennung zum Feuerwehrmann 
des Jahres feiern, bei der ein besonders Engagement innerhalb 
der Wehr gewürdigt wird. 

n Bild und Text: Lennart Suhm

7

Aus dem Rathaus



Wenn es Hausgeister gäbe, könnte das heutige Rathaus 
auf  eine interessante und wechselhafte Geschichte 

zurückblicken, die durch wirtschaftliche Höhen und Tiefen ge-
kennzeichnet ist. Der ehemalige Halbhof mit einer der wohl äl-
testen Schankberechtigung in Amelinghausen hatte die Haus-
nummer 3 und geht auf eine Gründung um 1450 zurück. Kurz 
vor 1600 erscheint  auf dem Hof durchgängig der Familienna-
me Studtmann. Der 75 ha große Halbhof war  Haupterwerb für 
die Familie und der Ausschank von Getränken und die Beher-
bergung  der Frachtfahrer- einschließlich der   Versorgung der 
Pferde  - eine zusätzliche Einnahmequelle. 

Einer von den vielen Übernachtungsgästen war ein Lücke-
cker Kaufmann, der in der Raubkammer 1590  den Raubritter 
Moritz von Zahrenhusen erschossen hat. Vielleicht hatte der 
Gastwirt ihn auf gewisse Gefahren hingewiesen. Durch das 
Große Feuer vom 7. Juni 1818, das  die Hälfte der Bauernhäu-
ser in Amelinghausen in Schutt und Asche legte, war auch das 
Gasthaus Studtmann betroffen.  Das  war für die Abgebrannten 
ein großer Schicksalsschlag. 

Trotz  vieler Spenden und dem 
Verzicht der Grundherren auf die 

jährlichen Pachtzahlungen, war der Neuaufbau der Hofstellen 
eine große finanzielle Last. Leider wurde das Gasthaus Studt-
mann nach 60 Jahren wieder ein Opfer der Flammen. Die 
Brandursache ist nicht überliefert. Der Neubau um 1880 ist ein 
gewaltiges Gebäude, das vom Baustil her nicht dem dörflichen 
bzw. ländlichen Charakter entspricht. 

Die Zeit nach der Gründung des Deutschen Kaiserreiches 
nach 1871 wird in der Wirtschaftsgeschichte als Gründerzeit 
bezeichnet. Durch die Industrialisierung erlangte das libera-
le Bürgertum einen gewissen Wohlstand, den es auch zeigen 
wollte. Das Mauerwerk aus roten Ziegelsteinen (gebrannt in der 
Ziegelei Hedder in Etzen) wirkt  monumental mit den kantigen 
Grundformen und hohen Fenstern und Innenräumen. Die Faca-
de ist gegliedert und enthält eine Reihe von Schmuckelemen-
ten.  Da hier auf alte Baustile der Renaissance und  des Klas-
sizismus  zurückgegriffen wird, spricht man vom Historismus. 
Der damalige Besitzer muss finanziell gut situiert gewesen sein 
und wollte das auch zeigen.

August Freudenthal beschreibt in seinem Buch „Heidefahr-
ten „ von 1890 Amelinghausen als ein Dorf, das „im Schmuck 
seiner sauberen, lindenbeschatteten Straßen, seiner freund-
lichen, von Gärten umgebenen, meist mit Ziegelbedachung 
versehenen Häuser einen sehr wohnlichen und behäbigen Ein-
druck“ zeigt. Er konnte sogar nachts von seinem Zimmer aus 
die Nachtigall singen hören. Dieses Naturerlebnis würde ich 
heutedem Bürgermeister und seinem Personal auch gönnen!

Nach 1900 war Otto Studtmann Besitzer der Gastwirt-
schaft. Er wurde 1914 Soldat und verstarb 1918. Seine drei Kin-
der bekamen einen Vormund.  Die Witwe verpachtete die Gast-

Die alte Gastwirtschaft, erbaut 1819, abgebrannt 1880

Das Rathaus von Amelinghausen 
Ein ehemaliger Halbhof mit Schankberechtigung

Luftaufnahme mit Rathaus (rotes Dach), Tourist-Info (dunkles Dach) und 
Handwerker-Platz (grüne Fläche)

Das Rathaus heute
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wirtschaft mit den auf dem Haselhop liegenden Ländereien 
an Otto Fehlhaber. Fehlhaber war ein tüchtiger Gastwirt, 
der wirtschaftlich gut vernetzt war und viele Touristen nach 
Amelinghausen geholt hat, was für die  anderen Gastwir-
te auch von Vorteil war. Er hatte auch sonntags den Aus-
schank in der Privatbadeanstalt von Arthur Joost.

1938 übernahm  Herbert Studtmann den väterlichen Be-
trieb, den er nur zwei Jahre führen konnte. Er wurde 1940 
Soldat und ist Ende 1944 in Rumänien vermisst.  Seine 
Frau Helene - eine sehr gute Köchin- hat das Anwesen mit 
Schulden übernommen. Sie war mit der Leitung der Gast-
wirtschaft und des landwirtschaftlichen Betriebes überfor-
dert. Mit ihren „Geschäftsführern“  hatte sie kein Glück, 
und die Schulden nahmen zu.  Als ihre Tochter 1961 mit 21 
Jahren den Betrieb übernahm, ging es weiterhin finanziell 
bergab, so dass  der Betrieb nach einem Jahr verpachtet 
wurde und die Schulden, die erheblich angestiegen waren, 
durch den Verkauf von Bauplätzen auf dem Haselhop getilgt 
werden konnten.

Durch  die Beatles  wurde 1963 auch Amelinghausen vom  
Disco-Fieber infiziert. Die Pächterin stellte im Gastraum 
eine Musikbox auf, die für Tanzmusik sorgte.  Nun konnte 
ordentlich getanzt werden. 1976  ersteigerte Reinhard Sonn 
die Gastwirtschaft und betrieb die „Discothek“ bis 1986. 
Danach wurde die Gemeinde Amelinghausen Besitzerin der 
ehemaligen Gastwirtschaft Studtmann. Möge der Geist der 
schwungvollen Disco-Musik sich in den Beinen des Perso-
nals  weiterhin positiv bemerkbar machen und für eine an-
genehme  Arbeitsatmosphäre sorgen.    

n Text und Bilder: Hans-Friedrich Müller

Blick auf Studtmanns Gastwirtschaft von 
der ehemaligen Dorflinde, 1955

Ein relativ entspanntes Jahr 
der Gemeindefeuerwehr

Mit diesen Worten begann Gemeindebrandmeister Dirk 
Knoblich seine Jahreshauptversammlung.   

Im Jahr 2024 arbeiteten die 9 Ortsfeuerwehren 86 Einsätze 
ab. Von Tierrettung über Baum auf Straße bis hin zum Groß-
brand wurde alles abverlangt.   

Im Juni wurde eine Zugübung in der Schwindebecker Heide 
durchgeführt und im Oktober gab es eine Großübung gemein-
sam mit der Bundeswehr in Munster. Beide Übungen waren 
sehr lehrreich in Bezug auf die Vegetationsbrandbekämpfung. 

Dirk Knoblich lobte die gute Zusammenarbeit mit Rat und 
Verwaltung und verdeutlichte einmal, was sich alles dreht. So 
wurde im vergangenen Jahr einiges auf den Weg gebracht.  

In den Startlöchern stehen z. B. die Beschaffungen von neu-
en Fahrzeugen für die Ortsfeuerwehren Rehlingen und Olden-
dorf/ Luhe sowie eine Ersatzbeschaffung der Drehleiter für die 
Ortsfeuerwehr Amelinghausen.    

Unter den geladenen Gästen waren u. a. Anna Bauseneick, 
Detlef Schulz-Hendel sowie Rüdiger Kauroff. Sie sind bekannt 
dafür, zur Feuerwehr zu stehen.

An sie appellierte Dirk Knoblich, die Kolleginnen und Kolle-
gen im Land- und Bundestag zu einem Umdenken zu bewegen.   
Viele der Neuerungen sind wichtig und auch richtig, aber finan-
ziell oftmals sehr schwer umsetzbar.    

Dirk Knoblich bedankt sich noch einmal bei Claudia Hoff-
mann OBM Soderstorf, Uwe Meyer OBM Amelinghausen und 
Maik Hass Gemeindejugendfeuerwehrwart für ihre geleistete 
Arbeit und verabschiedet sie. 

Neu ernannt in ihren Ämtern wurden:   
Stellv. Gemeindesicherheitsbeauftragte: Leigh Manning   
Stellv. Gemeindekinderfeuerwehrwartin: Ines Waltereit   
Gemeindejugendwart: Felix Waltje   
Stellv. Zugführer 4. Zug: Gerrit Hassebrauck   
n Ariane Pallme

Sie wurden von ihren Ämtern verabschiedet © Ariane Pallme

Neu in ihren Ämtern ernannt. © Ariane Pallme
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Amelinghausen den 03.04.2025 – 
Die Samtgemeinde Amelinghau-

sen hat den symbolischen Spatenstich 
für die Modernisierung des Waldbades 
Amelinghausen gesetzt. Bis zur geplan-
ten Übergabe an die Samtgemeinde im 
April 2026 entsteht auf dem Gelände 
ein zeitgemäßes, nachhaltiges und fami-
lienfreundliches Freibadangebot, das so-
wohl ökologisch als auch funktional neue 
Maßstäbe setzt.

Ein Teil der vorbereitenden Maß-
nahmen ist bereits abgeschlossen: So 
wurden die alten Bestandsgebäude ab-

Am 26. Mai werden Fachkräfte die Standsicherheit der Grab-
steine überprüfen, um die Sicherheit der Friedhofsbesu-

cher zu gewährleisten.
Die regelmäßige Kontrolle ist eine wichtige Maßnahme, um 

mögliche Gefahren durch wackelnde oder instabile Grabsteine 
frühzeitig zu erkennen und zu beheben. Besonders nach den 
winterlichen Witterungsbedingungen können sich Frostschä-
den oder Bewegungen im Erdreich ergeben, die die Stabilität 
der Grabsteine beeinträchtigen.

Die Samtgemeinde bittet alle Angehörigen und Nutzungs-
berechtigten um Verständnis für diese notwendige Maßnahme. 

gerissen, um Platz für den Neubau zu 
schaffen. Besonderer Wert wurde dabei 
auch auf Natur- und Artenschutz gelegt 
– im alten Bistro wurden Nistplätze für 
Schwalben eingerichtet und der Schwal-
benturm neu positioniert, um den heimi-
schen Vogelarten zusätzlichen Lebens-
raum zu bieten.

Herzstück der Modernisierung ist ein 
rund 380 m2 großer Neubau mit einem 
separaten Gastronomiebereich. Dieser 
wird künftig über eine großzügige Son-
nenterrasse verfügen und lädt Bade-
gäste zum Verweilen und Genießen ein. 

Für eine nachhaltige Energieversorgung 
sorgt künftig eine Photovoltaikanlage 
mit einer Leistung von 68 kWp.

Auch im Wasserbereich wird sich ei-
niges verändern: Das neue, überdachte 
Lehrschwimmbecken mit einer Wasser-
fläche von 144 m3 bietet ideale Bedin-
gungen für Schwimmkurse und sportli-
che Aktivitäten. Für die jüngsten Gäste 
entsteht ein neuer Wasserspielplatz mit 
zahlreichen Attraktionen auf einer Flä-
che von 12 × 7 Metern – das bestehende 
Planschbecken wird hierfür als Funda-
ment weiterverwendet. Ergänzt wird das 
Angebot durch ein neues Kinderplansch-
becken mit 94 m3 Wasserfläche.

Samtgemeindebürgermeister Chris-
toph Palesch betont die Bedeutung des 
Projekts:

„Mit der Neugestaltung des Wald-
bades schaffen wir ein modernes Frei-
zeitangebot, das Generationen verbindet 
und Familien anspricht. Dieses Projekt ist 
ein Meilenstein für unsere Samtgemein-
de – sowohl in Bezug auf Lebensqualität 
als auch auf nachhaltige Entwicklung.“

Badleiter Manuel Pfenning freut sich 
auf die zukünftigen Möglichkeiten:

„Wir bieten unseren Gästen bald 
ein Bad, das nicht nur funktional auf 
dem neuesten Stand ist, sondern auch 
emotional begeistert. Vom neuen Lehr-
schwimmbecken bis zum fantasievollen 
Wasserspielplatz – hier entsteht ein Ort 
voller Erlebnisse und Erholung.“

Die Samtgemeinde Amelinghausen 
investiert mit diesem Umbau bewusst 
in eine nachhaltige Infrastruktur für die 
Region. Das neue Waldbad wird ein Ort 
sein, an dem Naturschutz und moderne 
Freizeitgestaltung Hand in Hand gehen. 
n Bild und Text: SG Amelinghausen

Neugestaltung des 
Waldbades Amelinghausen 
startet – Spatenstich für 
zukunftsfähiges Familienbad

Sollten bei der Kontrolle Mängel festgestellt werden, werden die 
betroffenen Nutzungsberechtigten umgehend informiert und 
gebeten, die erforderlichen Reparaturen vorzunehmen.

Die Kontrolle wird von erfahrenen Fachkräften durchgeführt, 
die die Grabsteine sorgfältig prüfen und dokumentieren. Dabei 
wird auf die Einhaltung der geltenden Sicherheitsvorschriften 
geachtet.

Die Friedhofsverwaltung steht gerne für Fragen, Wünsche 
und Anregungen unter der Tel. Nr. 04132-9209-45 oder per 
E-Mail: ordnungsamt@samtgemeinde-amelinghausen.de zur 
Verfügung.  n K. Lüdemann

Jährliche Grabsteinkontrolle auf  
unseren Friedhöfen am 26. Mai
Wie jedes Jahr findet auch in diesem Jahr die alljährliche Grabsteinkontrolle auf den Friedhöfen unserer Samtgemeinde statt 
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Jetzt schon an den Urlaub 
denken - Dokumente prüfen!

Haben Sie Ihren Urlaub schon geplant und an alles gedacht? 
Noch ist es zum Sommerurlaub ein wenig hin, doch die 

Vorbereitungen sind bestimmt schon in vollem Gang. Wir 
empfehlen Ihnen deshalb, schon jetzt alle Dokumente auf ihre 
Gültigkeit zu überprüfen. Eltern sollten zusätzlich wissen, dass 
Kinder jeden Alters ein eigenes Ausweisdokument benötigen. 
Informieren Sie sich rechtzeitig, welche Dokumente Sie für Ihr 
geplantes Reiseziel brauchen und wie lange diese zur Ein- und 
Ausreise noch gültig sein müssen. Um ein neues Ausweis-
dokument zu beantragen, kann man auf www.samtgemein-
de-amelinghausen.de jederzeit einen Termin im Rathaus zur 
Beantragung neuer Dokumente buchen. Welche Unterlagen 
mitzubringen sind, wird bei der Buchung direkt angezeigt. Bitte 
beachten Sie: Die Bundesdruckerei braucht bei einer regulären 
Beantragung etwa drei bis sechs Wochen Bearbeitungszeit. 
Das Team Bürgerservice wünscht allen sonnige und erholsame 
Sommertage! n K.Meyen

Illegale Müllentsorgung 
in der Samtgemeinde 
Amelinghausen nimmt zu 

In den letzten Wochen hat die illegale Müllentsorgung in der 
Samtgemeinde Amelinghausen deutlich zugenommen. Be-

sonders betroffen sind Waldgebiete, Feldwege und Parkplätze. 
Immer wieder finden Spaziergänger und Anwohner dort achtlos 
weggeworfene Abfälle, darunter Hausmüll, Bauschutt, Elektro-
geräte und sogar Autoreifen.

Die illegale Müllentsorgung ist nicht nur ein ästhetisches 
Problem, sondern birgt auch erhebliche Gefahren für die Um-
welt und die Gesundheit. Schadstoffe können in den Boden und 
das Grundwasser gelangen, Tiere können sich an den Abfällen 
verletzen oder diese fressen. Zudem entstehen hohe Kosten für 
die Beseitigung des Mülls.

Die Samtgemeinde Amelinghausen appelliert, die Abfäl-
le ordnungsgemäß zu entsorgen. Es stehen zahlreiche Mög-
lichkeiten zur Verfügung, darunter der Wertstoffhof in Ame-
linghausen und die regelmäßige Abholung von Hausmüll und 
Sperrmüll. n K. Lüdemann

 © S. Behringer

Prüfen Sie Ihre Dokumente! Urlaubszeit = Reisezeit! © K. Meyen

UMFASSEND BERATEN,
BESTENS VERTRETEN

Anna-Vogeley-Straße 17
21337 Lüneburg
Telefon: 0 41 31 / 789 50 0
E-Mail: info@woebkenbraune.de
www.woebkenbraune.de

persönlich und 

individuell

 Bedachungen

 Bauklempnerei

 Fassaden

 Abdichtungen

 Kranservice

 Heizungsbau

 Solartechnik

 Badkonzepte

 Gas-/Wasserinstallation 
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HORST STELTER GmbH
Amelinghausen stelter

Jungfernstieg 14
21385 Amelinghausen

www.horst-stelter-gmbh.de
Telefon (0 41 32) 10 66
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Soderstorf wird Haltestelle 
– ein Erfolg gemeinsamer 
Anstrengungen

Amelinghausen, 03.04.2025 – Im Zuge der Reaktivierung 
der Bahnstrecke Lüneburg – Soltau ist eine bedeutende 

Entscheidung gefallen: Soderstorf wird offizieller Haltepunkt 
der zukünftigen Schienenverbindung. Dieser Entschluss ba-
siert auf einer umfassenden Analyse durch die Schieneninf-
rastruktur Ost-Niedersachsen GmbH (SinON) und das Inge- 
nieurbüro Inros Lackner unter der Leitung von Hr. Prof. Stöl-
ting.

Die Entscheidung zugunsten Soderstorfs ist das Ergebnis 
intensiver fachlicher Prüfung – und zugleich ein großer Er-
folg für die Kommunalpolitik in der Region. Die Samtgemein-
de Amelinghausen und die Gemeinde Soderstorf haben sich 
in den vergangenen Monaten mit hohem Engagement dafür 
eingesetzt, dass der ländliche Raum bei der Entwicklung des 
Bahnprojekts nicht ins Hintertreffen gerät. In zahlreichen Ge-
sprächen, Stellungnahmen und Hintergrundgesprächen wurde 
die verkehrliche Bedeutung eines Haltepunktes in Soderstorf 
deutlich gemacht.

„Diese Entscheidung zeigt, wie wichtig der direkte Dialog 
ist und dass es sich lohnt, wenn eine Region gemeinsam an 
einem Strang zieht“, betont Christoph Palesch, Samtgemein-
debürgermeister. „Die Samtgemeinde hat sich gemeinsam mit 
dem Land und dem Landkreis Lüneburg mit Nachdruck für eine 
Lösung eingesetzt, die der gesamten Region dient und mehr 
Menschen einen klimafreundlichen Zugang zur Schiene er-
möglicht.“

Auch Bürgermeister Roland Waltereit aus Soderstorf hebt 
hervor: „Für unsere Gemeinde ist dies ein großer Schritt nach 
vorn. Der neue Haltepunkt stärkt nicht nur die Mobilität, son-
dern macht unseren Ort auch für Familien und Pendler noch 
attraktiver. Wir danken allen Beteiligten, insbesondere der 
Samtgemeinde und dem Landkreis Lüneburg, für die enge Zu-
sammenarbeit.“

Das Gutachten belegt, dass ein Haltepunkt in Soderstorf 
rund 150 zusätzliche Fahrgäste pro Tag generieren wird – deut-
lich mehr als eine vergleichbare Haltestelle in Hützel. Während 
Hützel durch seine Nähe zu Bispingen ohnehin gut angebunden 
ist, würde Soderstorf ohne eigenen Halt deutlich schlechter ab-
schneiden.

Die Entscheidung wurde im Rahmen einer Arbeitsgruppe 
mit Beteiligung der Landkreise Lüneburg und Heidekreis sowie 
der Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen (LNVG) 
bestätigt und mitgetragen.

Ein besonderer Dank gilt den Abgeordneten aus Bundes- 
und Landtag, die das Projekt von Beginn an begleitet und auf 
allen Ebenen unterstützt haben. Auch danken wir Minister Olaf 
Lies für den offenen Dialog und seinen Einsatz rund um die Re-
aktivierung. 

Ebenso danken wir der Bürgerinitiative IG Bahnhof Drögen-
nindorf, die mit ihrem Engagement eindrucksvoll gezeigt hat, 
wie sehr der Wunsch nach einer zukunftsfähigen Mobilitätsan-
bindung in der Region verwurzelt ist. Wir werden uns weiterhin 
entschlossen dafür einsetzen, auch einen Halt in Drögennindorf 
zu realisieren. Der Einsatz für gleichwertige Lebensverhältnisse 
im ländlichen Raum bleibt für die Samtgemeinde Amelinghau-
sen ein zentrales Anliegen, gerade im Hinblick auf die Mobili-
tätswende.

Mit den nun festgelegten Haltepunkten, darunter auch Ame-
linghausen, verfolgt die SinON das Ziel, im Dezember 2027 den 
Betrieb aufzunehmen. Das Planfeststellungsverfahren ist für 
Sommer 2025 geplant.

Die Samtgemeinde Amelinghausen wird auch weiterhin die 
Entwicklung des Bahnprojekts aktiv begleiten – mit dem Ziel, 
die Mobilität in der Region nachhaltig zu stärken, aber auch, um 
ein Auge auf besondere Schutzinteressen der Bürgerinnen und 
Bürger zu haben.  n Text und Bild: SG Amelinghausen 

 Metallbau
 Tor- und Zaunanlagen
	 Schweißarbeiten	zertifiziert	nach	EN	1090	EXC2
	 Edelstahl-	und	Aluminiumverarbeitung
	 Gas-	und	Ballongasverkauf
	 Verkauf	und	Reparatur	von	Rasenmähern	und	Motorsägen

Soltauer Str. 3 	21385	Amelinghausen
Tel	04132/8535	 	www.meyer-meyer-gbr.de

PETER BUTHMANN 
KÖTNER STR. 4
21385 REHLINGEN
INFO@BUTHMANN-TISCHLER.DE  
WWW.BUTHMANN-TISCHLER.DE

Fon 04132 - 933 160

Fax 04132 - 933 354

Mobil 0171- 458 56 09

MÖBEL- UND INNENAUSBAU

FENSTER UND HAUSTÜREN AUS HOLZ UND KUNSTSTOFF 

HOLZTREPPEN

HOLZFUSSBÖDEN/LAMINAT/KORKPARKETT 

EINBRUCHSICHERUNGEN

REPARATUREN U.V.M.!
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100 Jahre 
Schützenverein  
Raven-Rolfsen
Jubiläumsschützenfest vom 23. bis 25. Mai 2025

Vor 100 Jahren, am 21. Juni 1925, wurde im Krögers Gast-
haus in Raven der Schießverein Raven und Rolfsen gegrün-

det. Das Jubiläumsschützenfest vom 23. bis 25. Mai 2025 ist 
seit über einem Jahr das ganz große Thema im Schützenverein 
Raven-Rolfsen von 1925 e. V., wie der Verein seit 1959 heißt. 

Der Ehrenvorsitzende Werner Bürger und der Vorsitzende 
Matthias Landt planen, organisieren und leiten die umfangrei-
chen Vorarbeiten. Das Schützenhaus und der Vorplatz werden 
schon seit Monaten für das große Fest von vielen Mitgliedern 
renoviert und vorbereitet. Wer freitags zum Übungsschießen 
kommt, kann diese Veränderungen jede Woche verfolgen. 

Im Gründungsjahr 1925 wurde Adolf Wölpersen zum ersten 
Schützenkönig des SV Raven-Rolfsen proklamiert. Karl Kru-
se sen. war 1939 der 15. König. Dann ruhte der Schießbetrieb 
11 Jahre. 1951 wurde der 16. König, Helmut Brammer, noch mit 
dem Luftgewehr ausgeschossen. Als erster Jungschützenkö-
nig wurde 1952 Hans-Heinrich Schaefer proklamiert. 1976 war 
Christel Reinhold (geb. Hedder) die einzige Jungschützenkö-
nigin, da es noch keine Damenabteilung gab. Birgit Kuthe war 
1980 die erste Damenkönigin. In den Corona-Jahren 2020 und 
2021 gab es wieder eine „Königspause“, so dass Arnold Peters 
drei Jahre „amtierender Schützenkönig“ war. Im Jubiläumsjahr 
werden der 88. Schützenkönig, die 44. Damenkönigin und der 
72. Jungschützenkönig ausgeschossen. Die Bogenschützen 
werden ihre zehnten Majestäten krönen. 

Der Festakt am Samstagnachmittag, mit der Proklamati-
on der Jubiläumsmajestäten, dem großen Zapfenstreich und 
Platzkonzert, wird der Höhepunkt des Festes. 

Vor dem Schützenfest wird rechtzeitig ein ausführlicher Ab-
laufplan für das Wochenende an alle Haushalte in Raven und 
Rolfsen verteilt und an die Gäste übermittelt. 

Das Jubiläumsschützenfest wird mit einem Gottesdienst in 
der St. Martins Kirchen in Raven am Freitag, dem 23. Mai, um 
16.00 Uhr eröffnet. Nach der anschließenden Kranzniederle-
gung am Ehrenmal in Raven, wird in der Zeit von 18 bis 19 Uhr 
die Stifter- und Gönnerscheibe ausgeschossen. Das spannen-
de Königsschießen wird dann um 19 Uhr beginnen. Die Gewin-
ner bleiben natürlich bis zur Proklamation das große Geheim-
nis.

Das traditionelle gemeinsame Frühstück für jedermann am 
Samstag beginnt in diesem Jahr etwas später mit einem rus-
tikalen Buffet zur Stärkung vor dem Festakt von 15 bis 17 Uhr. 
Das Blasorchester Amelinghausen wird mit seinem Platzkon-
zert nach dem Festakt für gute Laune und etwas Entspannung 
sorgen, bevor um 19.30 Uhr ein DJ zum Tanzen einlädt.

Der sonntägliche Ummarsch wird etwas früher starten, 
denn ab diesem Jahr werden die Königsscheiben nicht nur beim 
Schützenkönig, sondern auch bei der Damenkönigin am Haus 
angebracht. Nach dem Königsessen mit Gästen beginnt um 15 
Uhr das Kinderschützenfest mit einem bunten Programm und 
Zauberer.

Die Mitglieder und der Vorstand des Schützenverein Ra-
ven-Rolfsen von 1925 freuen sich auf das Jubiläumsschützen-
fest 2025, das bei Kaffee und Kuchen, mit einem Dudelsack-
pfeifer und anschließendem DJ ausklingen wird.

n Jürgen von Waitz

v.l.: Adjutant Johannes Lühr - König 2024  
Kevin Tarnaske -  Adjutant Nick Tarnaske © Ute Bruckart, SOS-Hof Bockum

Leichtathletik Masters in guter Form

400-m-Siegerehrung auf dem Treppchen das 
Team vom  Staffel-Weltrekord im Februar, v.l.n.r. 
Marion Hergarten, Angelika Albrecht und Dr. Dorit 
Stehr © Florian Langanke

Am 15. März wurden die Masters Ath-
letinnen Ursula Husmeier (in Ab-

wesenheit wegen Portugal-Trainingsla-
ger), Nelli Kositsch und Dr. Dorit Stehr 
im Forum Gut Wienebüttel von Landrat 
Böther und Oberbürgermeisterin Kalisch 
für ihre Leistungen im Jahr 2024 geehrt. 
Ferner war Ingrid Ott-Müller wegen ihrer 
langjährigen ehrenamtlichen Tätigkeit 
im Meldewesen, neben der Leichtathle-
tik-Statistik, geladen.

Zuvor hatte Ursula Husmeier bereits 
bei verschiedenen Crossläufen alles ge-
wonnen, was in der W 70 möglich war: 
zunächst die Bezirksmeisterschaft in 
Verden über 5500 m in 38:16, dann die 
Landesmeisterschaft in Bergen über 
3400 m in 21:42 (hier wurde Dorit 3. in 

ihrer Altersklasse in schnellen 18:56).
Dorit Stehr brachte von den Deut-

schen Hallen-Meisterschaften der Mas-
ter in Frankfurt a.M. dann in der W 65 
über 400 m eine Bronzemedaille mit 
nach Amelinghausen, konnte im Vorlauf 
über 60 m ihre persönliche Sprint-Best-
zeit nochmals auf 10:36 verbessern und 
freute sich ferner über einen sehr guten 
4. Platz über 200 m; über 800 m gab 
es schließlich noch einen 5. Platz. Ins-
gesamt auch für die Oldendorferin eine 
sehr erfreuliche Bilanz. Als Nächstes 
geht es für sie zur Leichtathletik-Welt-
meisterschaft nach Florida in den USA, 
während Uschi sich auf die Straßen-
lauf-Meisterschaften vorbereitet.

n Dr. Dorit Stehr
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Der Heidepool e.V. nimmt Fahrt auf
Förderverein des FC Heidetal entwickelt sich

Mit Ablauf der vergangenen Fußball-Bezirksliga-Saison ha-
ben wir uns auf den Weg gemacht, am 01.09.2024 hat 

der Vorstand um Christoph Palesch, Jens Winkelmann und Flo-
rian Langanke, unterstützt durch weitere Gründungsmitglieder, 
den Heidepool gegründet. Im folgenden Halbjahr hat sich der 
Vorstand um die bürokratischen Aufgaben gekümmert, um den 
Heidepool in das Vereinsregister eintragen zu lassen und die 
Gemeinnützigkeit beim Finanzamt zu beantragen. Der Verein 
hat sich zum Ziel gesetzt, den FC Heidetal finanziell und ideell 
zu unterstützen. Daher freuen wir uns sehr darüber, dass sich 
dem Förderverein schon einige Mitglieder angeschlossen ha-
ben.

Mit dem Aufstieg in die Bezirksliga hat die erste Herren ei-
nen großen Schritt gemacht und durch gestiegenen Aufwand 
wird hier eine besondere Unterstützung notwendig. Dabei geht 
es dem Heidepool allerdings nicht nur darum, die erste Herren 
zu unterstützen, sondern durch Investitionen in die Infrastruk-
tur auch vielen Mannschaften des Vereins gute Voraussetzun-
gen zu bieten. Nun könnte es für den FC Heidetal tatsächlich 
noch höher hinausgehen, in der aktuellen Spielzeit führt die 
erste Herren lange Zeit die Tabelle der Bezirksliga an, was einen 
Aufstieg in die Landesliga bedeuten würde. In dem Fall stehen 
Auswärtsspiele in Cuxhaven, Lindwedel oder Bornreihe an. Für 
einen kleinen Verein wie den FC Heidetal eine Riesenaufga-
be. Der Vorstand des Heidepool möchte daher seiner Aufgabe 
nachgehen und den FC Heidetal weiter fördern und unterstüt-
zen. Bereits ab fünf Euro im Monat können sich Privatperso-
nen oder Unternehmen dem Heidepool anschließen. Darüber 
hinaus sind Einzelspenden gegen Spendenquittungen möglich, 
genau wie die Unterstützung durch Finanzierungen von Aus-
stattung. Sollten sich engagierte Mitstreiter angesprochen 
fühlen, freuen sich auch hier beide Vereine über Unterstützung 
- gerade im Bereich der Sponsorenpflege und -akquise.

n Florian Langanke

Erfolge auf allen Strecken - von 200 m bis Marathon

Die Masters-Athleten des MTV blicken jetzt im Frühjahr auf 
beachtliche Erfolge. So holten „Sportlerin des Jahres“ Nelli 

Kositzsch bei der LM über 10 km Straße in Springe in 45:47 
einen 4. Platz in der W35 und Ursula Husmeier trotz Wind und 
Kälte in 1:04:32 in der W70 gar einen 3. Platz.

Bei der DM Marathon in Hannover glänzte Marcus Kohfeld 
in der M40 in unglaublichen 3:37:59 mit einem 30. Platz im 
riesigen Meisterschafts-Teilnehmerfeld.

Und Sprinterin Dorit Stehr konnte sich währenddessen bei 
der Hallen WM in Florida beim 8 km Crosslauf auf einem Golf-
platz über einen sehr guten 7. Platz in PB freuen, lief über 200 
m im Vorlauf bereits neue Bestzeit in 35:26, Platz 12. unter 32 
Teilnehmerinnen, und über 400 m gar in einer Zeit unter 80 
sec., nämlich 1:19.67 und dem 9. Platz. Demzufolge kam sie 
nach drei sehr guten Zeiten ins Nationalteam sowohl für die 4 x 
200 m Staffeln der W65 als auch der 65 Mix (hier Startläufe-
rin) und konnte hinter den übermächtigen USA sowie Canada 
jeweils mit ihrem Team Bronze holen.

Die jüngeren Leichtathleten begannen die „Draußen-Saison“ 
mit der KM Langstaffeln in Lüneburg, wo zwei der Teams von 

Stephanie Fehse über 3 x 800 m ebenfalls bereits 
mit sehr guten Zeiten aufwarteten, die männliche 
Jugend U14 und weibliche Kinder U12.

n Dr. Dorit Stehr 

Marcus Kohfeld bei der DM  
in Hannover © C. Kohfeld

Dorit Stehr bei der WM in  
Gainesville, Florida © A. H. Albrecht

 © Florian Langanke
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Die Kleinen kommen  
groß raus
Inklusives Fußballturnier in Amelinghausen

Acht inklusive Teams kickten beim 7. inklusiven Fußballtur-
nier in Amelinghausen. Mit dabei waren zwei Teams vom 

SOS-Hof Bockum, Kinder vom Jugendzentrum Butze aus 
Amelinghausen, das Heidewerk, HiPsy, Humanopolis, die Loe-
we-Stiftung und der Spaß-BuS Rotenburg.

In einem spannenden Finale gewannen die Jüngsten aus der 
Butze Amelinghausen und freuten sich sehr über den Sieg. Das 
Fazit der Spielenden, Louis und Maira: „Das Turnier war groß-
artig. Man konnte spannende Spiele sehen und die Stimmung 
war super. Alle Teams haben sich gut auf und neben dem Spiel-
feld verstanden und es hat viel Spaß gemacht. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Turnier.“

Nico Feuerbacher von Humanopolis ist heute zum ers-
ten Mal als Co-Trainer mit dabei. Er ist stolz auf die Jugend-
lichen, die sich gegen die vielen Erwachsenen tapfer schla-
gen und gut damit umgehen können, wenn sie verlieren.  
Gleichzeitig schätzt er, dass die anderen Teams auch darauf 
Rücksicht nehmen und „nicht immer voll durchziehen.“

Tommes Anschütz war zum wiederholten Mal mit seinem 
Team von HiPsy dabei. Dass sein Team diesmal nur gering be-
setzt ist, wird durch das gute Miteinander der Teams vor Ort 
wett gemacht: „Hier weht ein sozialer Geist. Das Jugendzent-
rum Butze hilft uns gern mit Spielern aus, so dass wir trotzdem 
antreten können.“

Matthias Friese, Co-Trainer vom SOS-Hof Bockum und 
Mitorganisator des Turniers, freut sich, dass so viele Teams mit 
dabei sein können. „Heute geht es auf und neben dem Spielfeld 
fair zu und die Atmosphäre ist weniger hitzig.“ Auch aktuelle 
und ehemalige Freiwilligendienstleistende vom SOS-Hof Bo-
ckum sind extra angereist, um auf und neben dem Spielfeld zu 
unterstützen.

Das Turnier wäre ohne Jürgen Ludolph und vielen Ameling-
hausener*innen, die sich bei der Organisation, Verpflegung und 
als Schiedsrichter engagieren, nicht möglich. SOS-Hof Bo-
ckum dankt dafür von ganzem Herzen!

n Ute Bruckart

Neue Vorstandsriege und 
Ehrung für den Vorsitzenden
Jahreshauptversammlung 2024 - MTV Amelinghausen

Nach dem Motto „das Beste zum Schluss“ wurde der Vor-
sitzende des MTV Amelinghausen, Dr. Rüdiger Carlberg, 

während des letzten Tagesordnungspunktes (TOP) der Mit-
gliederversammlung 2024 mit der goldenen Ehrennadel des 
Kreissportbundes Lüneburg (KSB) für sein langjähriges En-
gagement im Vorstand und als Vorsitzender des Vereins aus-
gezeichnet. Eine geglückte Überraschung, und dabei wunderte 
sich der Geehrte sichtlich gerührt, warum der KSB-Vorsitzen-
de Philipp Meyn höchstpersönlich zur Versammlung erschien. 
Weiterer wichtiger TOP waren die Wahlen zum Vorstand. Im 
Amt bestätigt wurde der Vorsitzende Dr. Rüdiger Carlberg. Neu 
gewählt wurden Frank Tiedemann als Kassenwart und Nach-
folger für Stephanie Fehse, Ulrike Marszk als Pressewartin und 
Wolfgang Krampitz als Beisitzer für Fördermittel. Der Kas-
senbericht dokumentierte eine angespannte Finanzlage, die 
sich jedoch perspektivisch zu verbessern scheint. Entlastung 
für Kassenführung und Vorstand wurde einstimmig erteilt, da 
die Kasse wie immer ordnungsgemäß geführt wurde. Carlberg 
berichtete hier auch über ein ambitioniertes Projekt zur Um-
gestaltung der Räume des Vereinsheims in einen Bewegungs-
raum für Angebote aus der Gymnastik-Welt. Alle MTVer sind 
hier aufgerufen, sich in geeigneter Weise finanziell oder hand-
werklich einzubringen. Zum guten Schluss erhielten langjähri-
ge Vereinsmitglieder Urkunden für 25, 40 und 50 Jahre Treue 
und Mitgliedschaft im MTV Amelinghausen. Interessierte fin-
den das Jahresberichtsheft des MTV auch als PDF auf www.
mtv-amelinghausen.de. 

n Ulrike Marszk (mars), Pressewartin

GARTENBAU

Tel. (04138) 271
Mobil (0171) 793 05 94
Amelweg 17 / Tellmer 
21386 Betzendorf

Kreative Gartengestaltung
Garten Neu- und Umgestaltung
Pflasterabeiten mit  
Beton- und Naturstein
Baum- und Gehölzschnitt
Natursteinmauer
Lader-/Erdarbeiten
Teichbau & Bachläufe
Schredderarbeiten

Die Teams vom SOS-Hof Bockum © Ute Bruckart, SOS-Hof Bockum

1. Platz Team Jugendzentrum Butze © Ute Bruckart, SOS-Hof Bockum

Philipp Meyn (KSB), Dr. Rüdiger Carlberg und  
Julia Meyer (beide MTV) mit Präsent © KSB Lüneburg
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Jahreshauptversammlung  
MTV Soderstorf

Bei der Jahreshauptversammlung des MTV Soderstorf gab 
es auch in diesem Jahr wieder einen bunten Mix an Infor-

mationen für die anwesenden Mitglieder. Ein wichtiger Punkt 
waren auch in diesem Jahr die Wahlen: Anna Schmidt hört nach 
acht Jahren als Schriftführerin auf und mit Ina Meyer wurde 
eine Nachfolgerin gefunden. Als neue Jugendwartin folgt Lai-
la Lehmann auf Jessica Niklasdotter. Neue Kassenprüferin ist 
Claudia Rüther, sie ersetzt Heike Sommer. Alle Wahlen waren 
einstimmig. In ihrem Jahresbericht blickte die 1. Vorsitzende 
Doro Grün auf ein erfolgreiches Jahr zurück, vor allem die tolle 
Feier zum 100. Jubiläum wird lange in Erinnerung bleiben. Toll 
liest sich auch die Mitgliederzahl, 601 Mitglieder sind ein neuer 
Rekord. Dass eine Versammlung auch unschöne Entscheidun-
gen treffen kann, zeigte sich nach dem Bericht des Kassenwar-
tes und der einstimmig beschlossenen Beitragsanpassung. Für 
langjährige Vereinszugehörigkeit wurden zwei der engagiertes-
ten Mitglieder geehrt: Gisela Less für 50 Jahre und Hartmut 
Winkelmann für 60 Jahre im Verein. Mit einem Dank an den 
Schützenverein für Location und Bewirtung ging dann der offi-
zielle in den gemütlichen Teil über.

n Stephan Müller

Sportabzeichen 2025 –  
Fit durch den Sommer
Ab Mai können alle Sportbegeisterten wieder ihre Fitness 

unter Beweis stellen und das Sportabzeichen auf dem 
Schulsportplatz Amelinghausen, zum Lopautal, ablegen.

Termine bis zu den Sommerferien: 
Montags: 5. Mai, 9. Mai, 2. Juni,16. Juni und 30. Juni
Donnerstags: 15. Mai, 12. Juni und 26. Juni 2025 
jeweils um 17 Uhr.
Für eine bessere Planung bitten wir um eine vorherige 

Anmeldung bei Ingrid unter Tel. 04132 7129 (gerne auch auf 
den Anrufbeantworter sprechen). Individuelle Termine kön-
nen ebenfalls vereinbart werden.

Wir freuen und auf viele motivierte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.  Bei drei erfolgreichen Absolventen aus einer 
Familie gibt es die begehrte Familien-Urkunde!

Mit sportlichen Grüßen
n Sabrina Weiß und Ingrid Ott-Müller

Lüneburger Straße 36
21376 Salzhausen

Tel.: 04172 / 6264
Fax: 04172 / 6279

INSEKTENSCHUTZ FÜR FENSTER
zum Einhängen – ohne Bohren
Wir bieten: Gardinen, Sonnenschutz, Rollos, Schienensysteme, 
Service und vieles mehr ...

 Lüneburger Straße 36 in 21376 Salzhausen, Tel. 0 41 72 / 62 64

Tennis macht Spaß

Hallo liebe Tennisfreunde und alle, die es werden wollen, 
das Frühjahr naht und die Außensaison kann nach den 

Osterferien beginnen.
Folgende Mannschaften vertreten unseren Verein: 
1. Damen RL, 1. Herren RK, Herren 50 BK; Junioren A RK, 

Junioren B RK und Juniorinnen RK.
Die Punktspiele beginnen am Samstag, 03. 05. 2025 und 

sind bis zu den Sommerferien beendet. Die einzelnen Be-
gegnungen könnt ihr unserem Online-Belegungsplan oder 
dem Bildschirm im Flur des Clubheims entnehmen. Wir 
wünschen allen viel Spaß und Erfolg und freuen uns auf rege 
Unterstützung der Fans! Die RM Jugend wird vom 20. - 22. 
06. und die der Erwachsenen vom 22. - 24. 08. stattfinden. 
Einzelheiten folgen in der nächsten Ausgabe. Wir freuen uns 
auf Euch!

Euer TCA-Team n Foto und Text: Brigitte Waltereit

TCA Terrasse 

Gisela Less und Hartmut Winkelmann © Doro Grün

von Links: Laila Lehmann, Susanne Hartung-Prüfer, Jan Eckelmann,  
Anna Schmidt, Ina Meyer, Doro Grün © Doro Grün
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Die Grundschule Betzendorf pflegt weiterhin einen engen 
und herzlichen Kontakt zu Yvonne Dittmann von der Wild-

tierhilfe in Groß Sommerbeck. Nachdem Frau Dittmann bereits 
mehrfach verletzte oder verwaiste Wildtiere vorgestellt hat, en-
gagieren sich die Schülerinnen und Schüler nun bei der Beglei-
tung von vier jungen Eichhörnchen, die derzeit in ihrer Obhut 
aufgezogen werden.

Die Kinder durften die Namenspatenschaft für die kleinen 
Nager übernehmen – eine Aufgabe, die sie mit großer Freude 
und Verantwortung erfüllten. In den jeweiligen Klassen wurden 
zunächst Vorschläge gesammelt und abgestimmt. Anschlie-
ßend wählte die gesamte Schulgemeinschaft demokratisch 
die endgültigen Namen aus. Die vier Eichhörnchenbabys hören 
nun auf die Namen Flora, Lotte, Emma und Schoko.

Das Projekt fügt sich nahtlos in das Leitbild der Grundschu-
le Betzendorf ein, das auf Verantwortung, Mitbestimmung und 
gelebten Umwelt- und Tierschutz setzt. Die Schule vermittelt 
ihren Schülerinnen und Schülern nicht nur theoretisches Wis-
sen, sondern fördert durch solche Begegnungen auch Empa-
thie, praktisches Handeln und Gemeinschaftssinn.

Auch nach der Namenswahl bleibt der Kontakt zur Wildtier-
hilfe aktiv: Die Kinder informieren sich regelmäßig über die Ent-
wicklung  „ihrer“ Eichhörnchen und beteiligen sich an weiteren 
Aktionen. In der Vergangenheit haben Kinder und Eltern Futter 
und sogar selbst gebaute Kobel gespendet.

Die Zusammenarbeit mit Frau Dittmann ist für die Schulge-
meinschaft eine wertvolle Erfahrung, die zeigt, wie Lernen über 
das Klassenzimmer hinaus aussehen kann: lebendig, hand-
lungsorientiert und mit Herz für Tier und Natur.

n C. Malz

Grundschule Betzendorf begleitet 
Eichhörnchenbabys mit Namenspatenschaft

Grundschüler engagieren sich 
für den Amphibienschutz in 
Betzendorf

In den vergangenen zwei Wochen machten sich die Schüle-
rinnen und Schüler der dritten und vierten Klasse der Grund-

schule Betzendorf jeweils am Donnerstagmorgen auf den Weg 
zum nahegelegenen Krötenzaun. Ihr Ziel: den Amphibien wäh-
rend der Wanderzeit sicher über die Straße zu helfen und sie 
behutsam in ihr angestammtes Laichgewässer zu setzen.

Dieses Engagement steht im Einklang mit dem Leitbild der 
Grundschule Betzendorf, das großen Wert auf Umweltbe-
wusstsein und praktischen Naturschutz legt. Die Schule wurde 
bereits als „Umweltschule in Europa“ ausgezeichnet und führt 
regelmäßig Projekte durch, die den respektvollen Umgang mit 
der Natur fördern. Ein Beispiel hierfür ist die Erdschützer-AG, 
in der Schülerinnen und Schüler sich aktiv für den Schutz von 
Insekten und anderen Tieren einsetzen. 

Die Aktion am Krötenzaun bot den Kindern nicht nur die 
Möglichkeit, einen direkten Beitrag zum Artenschutz zu leis-
ten, sondern auch praktische Erfahrungen im Umgang mit 
heimischen Amphibien zu sammeln. Unter Anleitung von Frau 
Wagner und Frau Lucas lernten sie, wie wichtig solche Schutz-
maßnahmen sind und wie jeder Einzelne zum Erhalt der Biodi-
versität beitragen kann.

Solche Projekte sind nicht nur für den Naturschutz von Be-
deutung, sondern stärken auch das Gemeinschaftsgefühl und 
das Verantwortungsbewusstsein der Schülerinnen und Schü-
ler. Die Grundschule Betzendorf zeigt damit eindrucksvoll, wie 
Umweltbildung erfolgreich in den Schulalltag integriert werden 
kann.

n C. Malz

Kinder, Jugend und Soziales

 © Y. Dittmann

Krötenzaun in Betzendorf © C. Lucas

Klasse 4 © C. Lucas
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soziale Einrichtungen der 
SamtgemeinDe Amelinghausen

Samtgemeinde Amelinghausen
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen
Tel. 04132 – 920 979
Öffnungszeiten:
Di. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr

Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Flüchtlingssozialarbeit u.v.m.
Wir bieten Ihnen qualifizierte, kostenlose 
und vertrauliche Beratung, unterstützen 
Sie in Erziehungsfragen und begleiten Sie 
z. B. bei Gesprächen in der Schule, einer 
Kindertagesstätte, dem Jugendamt, dem 
Sozialamt oder dem Jobcenter. Wir führen mit 
unseren Kursen Bildungsangebote für Eltern 
durch und sind für Kinder und Jugendliche 
da, die Stress mit den Eltern haben, nicht 
weiterwissen oder eine Beratung nutzen 
möchten. Diese Leistungen erbringen wir im
Auftrag und in Kooperation mit dem Landkreis 
Lüneburg. 
Termine erfolgen nach telefonischer 
Vereinbarung. Erreichbarkeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter per E-Mail:
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Ron Gauger (Raum S101)
Geschäftsbereichsleitung Bildung und Sozial
Tel. 04132 - 920 973

Kerstin Beyer (Raum S104.1)
(Verwaltungsservice)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung Bildung und 
Soziales, Teamleitung Soziales, Koordination 
Kindertagesstätten, Tel. 04132 - 920 912

Annika Möller (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Koordination und Anmeldung Nachschulische 
Betreuung, Tel. 04132 - 920 978

Andrea Kohlmeyer, Stephan Kuns (Raum S103)
Sozialräumliche Jugendhilfe, 
Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Tel. 04132 - 920 976 und 04132 - 920 979
Offene Sprechzeiten:
Di.: 10.00 - 12.00 Uhr
Do.: 15.00 - 18.00 Uhr

Nele Melz (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Anmeldungen Kindertagesstätten
Tel. 04132 - 920 972

Carsten Wirth (Raum S102)
(Verwaltungsservice)
Verwaltung, Koordination Flüchtlingswesen
Tel. 04132 - 920 977

Britta Witt und Marlon Müller (Raum S102)
(Pädagogischer Service)
Flüchtlingssozialarbeit
Lüneburger Str. 26, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Samtgemeindejugendpflege 
Florian Langanke, Lea Waller, Benjamin Heise
Außerschulische Bildung, Kinder- und 
Jugendberatung, Ferientippangebote.
Instagram: @butze_amelinghausen

Jugendzentrum Butze Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 910 517

Jugendtreff Be-Youth Betzendorf
Am Sportplatz 2, 21386 Betzendorf

Kindertagesstätten
Kinderkrippe Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 934 9747
Leitung: Katrin Vorbringer

Kindergarten Amelinghausen
Am Bahndamm 2, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1401
Leitung: Cornelia Junge

Kindergarten Betzendorf
Im Dorfe 12, 21386 Betzendorf
Tel. 04138 - 510 4035
Leitung: Daniela König

Kindergarten Oldendorf/Luhe
Auf dem Rießel 3, 21385 Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 8600
Leitung: Michaela Jahnke

Kindergarten Rehlingen
Diersbütteler Straße 5, 21385 Rehlingen
Tel. 04132 - 8466
Leitung: Sabine Pöhler

Kindergarten Soderstorf
Zum Sportzentrum 3, 21388 Soderstorf
Tel. 04132 - 1652
Leitung: Michaela Malz

Waldkindergarten Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen
Tel. 0174 - 1648643
Leitung: Hilke Westedt

Kindertagespfl ege
Kindertagesgruppe „Bärenbande“
Ludmilla Fischer-Kehl
Tel. 04132 - 939 59 05 
und 0179 - 4469029

Kindertagesgruppe „Kleine Menschen“
Dorota Ahlert und Kathleen Ermisch
Tel. 0171 – 795 2035

Elf Kinder lernen am Zukunftstag (Aktionstag girls‘ und boys‘ 
day) die Arbeit auf dem SOS-Hof Bockum kennen und hel-

fen tatkräftig, konzentriert und mit Freude in der Landwirt-
schaft, beim Füttern der Kälbchen, beim Kochen im Arbeitsbe-
reich Hauswirtschaft und direkt in einer Hausgemeinschaft, in 

der Käserei beim Verschöpfen des Heiderot-Käses und bei der 
Vorbereitung für den Frühlingsmarkt in Amelinghausen. Danke 
für die tolle Unterstützung!

n Ute Bruckart

Einen Tag in Bockum
Zukunftstag in einer Einrichtung für Menschen mit Behinderung

Kinder, Jugend & Soziales

Arbeitsbereich Käserei © Ute Bruckart, SOS-Hof Bockum

Arbeitsbereich Hauswirtschaft © Ute Bruckart, SOS-Hof Bockum
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Sonnige Frühlingscafés

Seit einigen Jahren gibt es bei uns in der Kita Soderstorf 
keine Weihnachtsfeier mehr mit den Eltern, stattdessen 

findet ein Frühlingscafé im März/April statt. Dieses planen die 
Kinder in ihren jeweiligen Stammgruppen selbst. Dafür nutzen 
wir die wöchentlichen Gruppenkonferenzen. Die Kinder sam-
meln dort gemeinsam Ideen, was sie an diesem Tag ihren Eltern 
anbieten möchten. Oft entstehen so viele tolle Ideen, dass die 
Kinder durch eine Abstimmung demokratisch entscheiden, was 
umgesetzt wird.

So haben sich die Kinder der Regenbogen-Gruppe für einen 
„Kinder gegen Eltern“-Spieltag entschieden. Es gab viele ver-
schiedene Spielstationen, wie Eierlauf, Watte pusten, Wett-
puzzlen, Kegel umwerfen, Fühlkästen oder Bobbycarrennen, 
bei denen Eltern und Kinder gegeneinander antraten. Jedoch 
war das eigentliche Ziel der Spaß und richtig gute Laune. Bei 
schönstem Sonnenschein wurden gemeinsam Frühlingslieder 
gesungen und von den Kindern die selbst gebackenen Muf-
fins und Kuchen genascht. Als gemeinsames Highlight haben 
alle Kinder gegen ihre Eltern Seil gezogen. Mit vollem Einsatz 
haben die Eltern dieses Spiel dann doch gewonnen. Zum Ab-
schluss gab es für jede Familie mit großer Anerkennung eine 
Mitmach-Familien-Urkunde, und es wurde noch ein Erinne-
rungsfoto gemacht für die Kindergarten-Mappe.

Die Kinder der Sonnengruppe haben das tolle Wetter ge-
nutzt. Zur Begrüßung haben die Kinder ein Frühlingslied vor-
gesungen. Im Anschluss wurde auf dem Außengelände getobt 
und gespielt. Auf Wunsch der Kinder gab es ein buntes und 

Die dritte Kinder- und 
Jugenddisco steht in den 
Startlöchern!

Nachdem uns die erste Party in Amelinghausen völlig über-
wältigt hat und auch die Folgeveranstaltung in Oldendorf 

gut besucht war, möchten wir nun in Soderstorf das Tanzbein 
schwingen. Wie im vergangenen Jahr gibt es alkoholfreie Cock-
tails und Getränke für 1 €. Der Eintritt ist natürlich kostenlos! 

Ab 16:00 Uhr geht es für die 8-12-Jährigen los! Von 19:00 
bis 22:00 Uhr haben die 13-17-Jährigen die Tanzfläche für sich. 
Schmeißt euch in ein cooles Outfit und kommt am 17.05.2025 
nach Soderstorf in das Dorfgemeinschaftshaus. Wir freuen 
uns auf euch! n Lea Waller

Schulanmeldungen für das 
Schuljahr 2026/2027

Die Kinder, die vom 01.10.2019 - 30.09.2020 geboren 
sind, werden zum Schuljahr 2026/2027 schulpflichtig. 

Die Anmeldeunterlagen wurden Ihnen in den letzten Tagen 
zugestellt. 

Bitte schicken Sie die ausgefüllten Unterlagen und eine 
Kopie der Geburtsurkunde bis zum 30.04.2025 auf dem 
Postweg oder per Mail an die Grundschule Amelinghausen 
oder werfen Sie diese direkt in den Briefkasten der Schule.
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen, Tel. 04132 - 270

n Uta Hommel, Schulleitung

vielseitiges Buffet von den Eltern. Aber auch die Kinder haben 
noch selbstgebackene Muffins beigetragen. An diesem Tag 
hieß es Spielen, Spaß haben, leckeres Essen gemeinsam genie-
ßen und das mit tollen Unterhaltungen. Die Zeit wurde genutzt 
zum gegenseitigen Kennenlernen, Wiedersehen und zum Aus-
tausch, mit viel Lachen - das bei strahlendem Sonnenschein.

Und auch die Kinder der Wolkengruppe hatten viel Spaß da-
bei, ihre Idee von einem Theaterstück mit musikalischer Beglei-
tung für die Eltern umzusetzen. Dafür wurde Tage vorher schon 
gebastelt und fleißig geprobt. In dem Stück fingen die Blumen-
kinder an zu wachsen, die Sonne schien hell und warm - es war 
eine frühlingshafte Aufführung. Mit einem Frühlingsgedicht 
der Kinder wurde die Vorführung beendet. Dann konnte der ge-
mütliche Teil beginnen, mit leckeren, von den Kindern gebacke-
nen, Kuchen. Der Bewegungsraum, der zuvor noch das Theater 
war, verwandelte sich zu einem Kletterparcours, der ausgiebig 
von den Kindern genutzt wurde. Es war eine fröhliche und ent-
spannte Stimmung, mit netten Unterhaltungen.

Für die Kinder der Krippengruppe steht das Frühlingscafé 
noch bevor, es wird aber sicher genauso gemütlich wie die an-
deren. So startet man doch gerne in den Frühling!

n Bild und Text: Sandra Knoblich

Kinder, Jugend und Soziales
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Unser Ausflug zum Arche-Park

An einem sonnigen Frühlingstag fuhren wir zum Arche-Park 
nach Lüneburg. Dort haben wir zuerst den Nutztieren Fo-

tos ihrer Produkte zugeordnet. Dann wurden wir in Gruppen 
aufgeteilt. Die Hälfte der Klasse durfte zu den Tieren gehen. 
Die andere Hälfte hat eine Rallye gemacht. Dabei haben wir 
Rätsel gelöst und etwas über die Nutztiere gelernt. Die Tiere 
durften wir füttern und auch fast alle streicheln. Danach wur-
den die Gruppen getauscht. Es gab alte Nutztierrassen. Zum 
Beispiel: Lachshühner und Vorwerkhühner, Gänse, Fuchsscha-
fe und Moorschnucken, Marderkaninchen und Meerschwein-
chen (keine Nutztiere), Thüringer Bergziegen, Husumer Sattel-
schweine und Esel. Es war ein schönes Erlebnis und es hat allen 
sehr viel Spaß gemacht! 

Die Wolfklasse 2a mit Frau Kaiser-Lobach.
n Klasse 2a / Bilder: Kaiser-Lobach

Soderstorfer  
Frühlingsbasar

Kurz vor dem diesjährigen Basar wurde ich gefragt, warum 
ich mir die Arbeit im Orga-Team eigentlich antue. So richtig 

eine überzeugende Antwort wusste ich nicht. Jetzt, nach dem 
Basar, könnte ich eine viel längere und überzeugendere Antwort 
geben.
Es sind die Teams: Die Arbeit am Basar umfasst mittlerweile 
mehrere Teams, die alle selbstständig, aber dennoch zusam-
menarbeiten. Die Abläufe gleichen momentan einem Schweizer 
Uhrwerk. Ein großes Dankeschön deswegen an dieser Stelle an 
den Schulförderverein, die Schützendamen, das Männerteam, 
die Reinigungskraft, der Küchenfee, der Köchin, TonArt, der Ju-
gendfeuerwehr und dem Orga-Team. 
Der Zusammenhalt: Ganz viele Menschen fühlen sich verant-
wortlich für den Basar, damit Kindern und Jugendlichen in un-
serer kleinen Gemeinde etwas geboten werden kann. 
Die Nachhaltigkeit: Das Wort Nachhaltigkeit ist in aller Mun-
de-politisch und gesellschaftlich. Mit dem Basar wird Nachhal-
tigkeit gelebt. Über 5000 Teile wechselten Freitag und Sams-
tag den Besitzer. 5000 Dinge, die nicht weggeschmissen, 
weiter benutzt und nicht neu gekauft werden müssen.
Der Umsatz/die Spende: Bei über 5000 Teilen stimmt natür-
lich auch der Umsatz und damit auch die Möglichkeit der Spen-
de. Wir können jetzt im Frühling wieder verschiedenen Institu-

tionen und Vereinen eine Spende von mehreren hundert Euro 
zukommen lassen. 
Der Spaß: Bei all der Arbeit und Organisation steht vor allem 
der Spaß im Vordergrund. Alle helfen mit einem Lächeln, es wird 
nebenbei geschnackt, der neuste Dorftratsch ausgetauscht 
und gelacht. Das ganze Wochenende herrscht eine freudige 
Stimmung und alle sind gerne im DGH.
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle auch an alle Verkäu-
fer*innen. Mittlerweile wuppen wir alle zusammen echt so rich-
tig etwas weg an so einem Basarwochenende und wir können 
alle sehr stolz auf uns und unsere Arbeit sein! Wer auch da-
bei sein möchte, hat am 02. August 2025 wieder ab 18 Uhr die 
Möglichkeit, sich für eine einmalige Verkäufernummer zu be-
werben.  n Kirsten Bentlage

Kinder, Jugend & Soziales

 © Linda Adomeit 
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EMMA EMMA HAT EINE NEUE RALLYE DURCH DIE
KRONSBERGHEIDE FÜR EUCH VORBEREITET.

ZUM FRAGEBOGEN KOMMT IHR...

EINE RUNDE RÄTSELSPASS
WAS GEHÖRT NICHT IN DIE REIHEN?

Am Montag, dem 24.03.2025, wa-
ren wir vom Kollegium des Kinder-

gartens Betzendorf bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Betzendorf eingeladen. Unter 
der Leitung von Herrn Schippers und drei 
weiteren Kameraden wurden wir in der 
Brandbekämpfung mit verschiedenen 
Feuerlöschern geschult und konnten er-
proben, Feuer zu löschen. 

Am darauffolgenden Freitag, den 
28.03.2025, waren dann die Kinder an 
der Reihe und durften endlich auch die 
Feuerwehr besuchen. In der Zeit zwi-
schen 09:00 und 11:00 Uhr haben sich 

sechs Feuerwehrleute aus Betzendorf 
ein buntes Programm zu verschiedenen 
Themen im Bereich Feuerwehr ausge-
dacht. Alle Kinder hatten an diesem Tag 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen, Feuer 
zu löschen, Geräte und Fahrzeuge ken-
nenzulernen und am Ende sogar durch 
das große Feuerwehrauto zu klettern. 

Für diese zwei tollen, sehr informati-
ven und liebevoll gestalteten Tage bei der 
Feuerwehr Betzendorf bedanken wir uns 
ganz herzlich und natürlich kommen wir 
immer gerne wieder. 

n Text und Bilder: Pierre Cassier

Alltagshelden in Betzendorf

Kinder, Jugend und Soziales

Kleiner Held bei der Brandbekämpfung

Übung für die ErwachsenenGruppenfoto
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Rätselspaß, Spannung und Teambuilding erwarten euch in 
der Salzlösung, dem Live Escape Game in Lüneburg. Wir 

bieten euch 3 spannende Themenräume, einen Kinderraum 
(Störtebekers Vermächtnis), zwei Outdoormissionen, 2 mobi-
le, aufbaubare Escaperäume und einen magischen Rätseltisch. 
Die Outdoor-Touren „Der Salzpoet“ oder „Okkulta Luenebur-
gum“ führen euch dabei mit einem Rätselrucksack und einem 
IPAD durch die Lüneburger Innenstadt.

Auf der Suche nach einem Serienmörder oder nach einem 
alten Lüneburger Geheimbund folgt Ihr den Spuren durch Lü-
neburg (4 bis 5 h).

Unser Kinder-Escape-Room „Störtebekers Vermächtnis“ ist 
für Kinder im Alter von 9 bis 12 Jahren geeignet. Die Gruppen-
größe ist dabei auf 6 Kinder begrenzt.

Hier spielen dann auch nur die Kinder. Begleitet und unter-
stützt werden Sie dabei immer von einem unserer Spielleiter. 

Mit den drei fest installierten Escaperäumen: Filmriss (ab 14 
Jahren, 3 bis 8 Personen), „Der Salzstreuer“ (ab 16 Jahren, 2 bis 
6 Personen) und mit „Vampyr“ (ab 16 Jahren, 3 bis 7 Personen) 

bietet die Salzlösung viele unterschiedliche Rätselerlebnisse 
für euch – in jedem Fall ist immer ordentlich Spannung dabei. 
Durch unsere weiteren aufbaubaren Räume können wir gleich-
zeitig Events für bis zu 32 Personen anbieten (Indoor).

Outdoor können wir auch noch größere Gruppenerlebnisse 
anbieten. Also auch für euren Verein oder eure Firma ein tolles 
teambildendes Erlebnis. Begebt euch hinein in eine Welt voller 
Rätsel, Spaß und Abenteuer.

n Bild und Text: Michael Hintz

Schafft ihr,  
die Rätsel zu 
lösen?
Entdecke unsere Escape-Räume

Wirtschaft

unsere Räume

spannende Unterhaltung

Salzlösung Live Escape Game
Bessemer Strasse 8 • 21339 Lüneburg
Tel. 04131 7270800 • www.salzloesung-lueneburg.de

Taucht in eine 
Welt voller Rätsel,
Spass und Spannung!

#Firmenevent

#ZeitmitFreunden

#Teambuilding

#Outdoorescape

#Familienausflug

#Kindergeburtstag

#Vereinsevent
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Manchmal stressig, 
aber nie langweilig
Ausbildung in der Tischlerei von SOS-Hof Bockum

Mein Name ist Pia Wulf. Ich habe im September 2023 mei-
ne Ausbildung zur Tischlerin begonnen und bin nun im 3. 

Lehrjahr. Angefangen hat alles 2021, als ich einen Bundesfrei-
willigendienst für die Zeit nach meinem Schulabschluss such-
te. Als Bufdi arbeitete ich 1½ Jahre in der Tischlerei und mit der 
Zeit ergab sich der Wunsch, mehr über das Tischlerhandwerk 
zu lernen. Ich beschloss, meine Ausbildung zu absolvieren.

Meine täglichen Aufgaben stellen mich oft vor neue Her-
ausforderungen, bei denen ich lerne, selbständig zu arbeiten. 
Angefangen bei unserer Hauptarbeit der Serienproduktion 
(verschiedenste Produkte, welche bei Manufactum verkauft 
werden und Zubehör für TAU Abenteuerbetten), reichen meine 
Aufgaben über das Lernen und Üben von traditionellen hand-
werklichen Verbindungen, über Sonderanfragen (z. B. das Bau-
en von Schränken, neue Pferdeköpfe als Giebelschmuck oder 
kleinere Reparaturen). Natürlich ist die Arbeit in einer Tischlerei 
mit Menschen mit Behinderung eine andere als in einer wirt-
schaftlich geführten Tischlerei. Ich befinde mich zurzeit in der 
Doppelrolle zwischen der klassischen Rolle als Auszubilden-
de, in der ich meine handwerklichen Fähigkeiten ausbaue und 
verbessere und der Rolle, die Menschen in unserer Werkstatt 
anzuleiten, ihnen Maschinen, Tätigkeiten und manchmal auch 
Gott und die Welt zu erklären. Das Schönste an meiner Arbeit 
ist das Miteinander. Es ist immer mal wieder Zeit für einen 
Plausch, und mit der Zeit sammeln sich unzählige Anekdoten 
über die lustigen und kuriosen Momente des Alltags. Dabei wird 
es zwar manchmal ein bisschen stressig, doch Langeweile gibt 
es nicht. Für die Zeit nach meiner Ausbildung überlege ich für 
eine gewisse Zeit in einer wirtschaftlich geführten Tischlerei zu 
arbeiten und daran ein Studium der sozialen Arbeit anzuschlie-
ßen. Ich schaue mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge auf die Zeit nach meiner Gesellenprüfung.

Denn: Hof Bockum ist ein ganz besonderer Ort, den ich noch 
lange in Erinnerung behalten werde.

n Pia Wulf

Azubi Pia Wulf in Bockum © Ute Bruckart, SOS-Hof Bockum

Katrin Krejsta

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen

Tel:0151 65117278
Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www:kosmetikpraxiskrejsta.de

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen
Tel.: 0151 65117278

Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www.kosmetikpraxiskrejsta.de

Ihr Kfz-Sachverständigenbüro
in Amelinghausen

Autoservice

Vogteiweg 2
21385 Amelinghausen
Tel. 0471 970 901 62

GUT UND NAH VOR ORT

Lüneburger Str. 8 · 21385 Amelinghausen
buetow.autohaus@t-online.de 

Autohaus BÜTOW

Tel. 04132-1044

RZ :: Buetow-Anz41-91x24 © Butenhoff Werbeagentur

freundlich, fa
ir

und günstig!

Lüneburger Str. 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21
E-Mail: service@pallme.de · www.pallme.de

MEISTERBETRIEB
ELEKTROINSTALLATIONEN
BELEUCHTUNGSKÖRPER
ELEKTROGERÄTE

GERRIT LUDOLPH
ELEKTROBAU
An´n Sprüttenhus 3
21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1570
elektrobau.ludolph@t-online.de

Floristikmeister 
Frank Meyer

Lüneburger Str. 29
Amelinghausen

Telefon  
04132/933 889

Blumensträuße und 

Gestecke für  

jeden Anlass,  

Hochzeitsfloristik,  

Lieferservice u.v.m.
© BUTENHOFF Werbeagentur · TheOne-Anz01-91x24_RZ

Lüneburger Str. 47
21385 Amelinghausen

Termine nach  
Vereinbarung!

& 04132 939 88 88
FRISEURE  
by Tobias Petersen

Hermann 
von Appen

Forstpflanzen 
Heckenpflanzen

Sträucher

Hauptstraße 48 · 21388 Soderstorf  

Entwurf :: Hermann-von Appen-Anz03-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

F O R S T B A U M S C H U L E N  S E I T  1 8 9 3

04132 / 1064
Inhaber: Lars von Appen     www.forstbaumschulen-vonappen.de

Gerade bestellt. Schon geliefert!

Lüneburger Straße 29 · 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 7505 · buecherstube-krueger@t-online.de
Gerne auch über WhatsApp 0174 9616185

Bücher · Schreibwaren · Zeitungen  
Karten · Spiele · Kalender · 3D-Karten

Wirtschaft
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Natur und Umwelt

Aufgeschoben  
ist nicht aufgehoben 

Leider musste die Veranstaltung zum Thema Klimawandel am 
17.03.2025 sehr kurzfristig abgesagt werden. Der Referent 

war erkrankt. Jetzt gibt es einen neuen Termin!  n S. Butenhoff

Nächstes AG-Treffen ist am 13.05.24, um 18:00 Uhr,  
im Rathaus Amelinghausen.

AG Nachhaltigkeit

Maikäfer © IStocks ID 173899 536

Klimawandel 

Informations- und Diskussionsveranstaltung  
mit Referenten der Leuphana Universität

Welche Gefahren bestehen? Sind wir vorbereitet?  
Was muss getan werden?

Herausforderung

28. April 2025 / 18.30 Uhr 
im Kultursaal, Rathaus Amelinghausen

NEUER
TERmiN

schaft, dem Garten- und Obstbau sowie aus dem Wald wegzu-
denken ist. 

Nach einer großen Massenvermehrung zwischen etwa 1950 
und 1970 und dem Einsatz enormer Insektizidmengen waren 
Maikäfer – und als Nebenwirkung auch andere Insektenarten 
– nahezu verschwunden. Seit 30 Jahren werden in Europa ver-
stärkt Pilze gegen Engerlinge und Maikäfer eingesetzt. Aber 
auch moderne Bodenbearbeitung kann Massenvermehrungen 
verhindern.

Der Liedermacher REINHARD MEY verkündete 1974 „Es gibt 
keine Maikäfer mehr“, ein Abgesang auf den Lieblingskäfer der 
Deutschen, der mit den nachdenklichen Worten endet:

„Vielleicht ängstigt mich ihr Fortgeh‘n, 
denn vielleicht schließ‘ ich daraus, 
vielleicht geh‘n uns nur die Maikäfer
ein kleines Stück voraus.“
Grund genug, sich darüber zu freuen, wenn doch noch das 

ein oder andere Exemplar zu sehen ist.
n E. v. Seydlitz

Wo sind all die Maikäfer hin?
Ein Frühlingsbote verschwindet leise aus unserer Landschaft

Es ist nur wenige Jahrzehnte her, dass wir als Kinder die 
Maikäfer in beachtlichen Mengen in Schuhkartons sam-

melten. In einigen Regionen wurden sogar Sammelprämien 
ausgelobt, um Hecken, Wälder und Gärten zu schützen. 

Gleichzeitig war der Maikäfer Thema von Liedern und Mär-
chen. In „Peterchens Mondfahrt“ geht es um die Abenteuer des 
Maikäfers Herr Sumsemann, der zusammen mit den Kindern 
Peter und Anneliese auf den Mond fliegt, um dort sein verloren 
gegangenes sechstes Bein zu holen. 

Bekannt war auch das Kinderlied: Maikäfer flieg, dein Vater 
ist im Krieg ...

Der Maikäfer, geliebt und gehasst, ein Krabbeltier, das weder 
aus der deutschen Kultur noch als Schädling aus der Landwirt-

GARTEN + PFLASTERARBEITEN

Alte Poststraße 12 
21386 Betzendorf

Tel: (0 41 38) 14 90

J. BURAKIEWICZ

www.burakiewicz.de
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Seit 25 Jahren

Natur und Umwelt

Umweltt   pp
Blütenfülle anstatt Einheitsgrün
Gute Planung ist wichtig!

Wer erfreut sich nicht an blühenden Pflanzen?  Wa-
rum sieht man dennoch viele Gärten mit Einheits-

grün? Viele Menschen denken, ein blühender Garten macht 
viel Arbeit.  Dabei ist gerade der vermeintlich pflegeleichte 
Rasen alles andere als dies.  Was wird in der Vegetations-
periode vertikutiert, gedüngt, gemäht und womöglich auch 
noch gegossen? Mit der richtigen Pflanzenauswahl können 
Bereiche im Garten in ein Blütenmeer verwandelt werden. 
Jetzt ist die beste Zeit für die Gartenplanung, damit im 
Herbst neu gepflanzt werden kann. Keine andere Jahreszeit 
eignet sich besser für Neupflanzungen.  Dann können auch 
Pflanzen ohne Wurzelballen verwendet werden. Diese sind 
umweltfreundlicher bei der Anzucht, da keine torfhaltige 
Erde und kein Plastiktopf benötigt wird. In guten Baum-
schulen und Staudengärtnereien erhalten Sie neben einer 
großen Pflanzenauswahl auch fundierte Beratung.Diese ha-
ben teilweise auch viele nützliche Hinweise im Internet. 
Hier einige Beispiele:
• Gaissmayer.de 
• Purnatur-gartenschule.de 
• Lichtnelke.de 
Auch bei den Naturschutzorganisationen nabu.de und bund.
net finden sie tolle Anregungen für naturnahe und blüten-
reiche Gärten.  n Maria Biermann



1. Kim Ho-Yeon entführt uns in „Frau Yeoms kleiner Laden 
der großen Hoffnungen“ nach Seoul, Südkorea, in ihren 
kleinen Tante-Emma-Laden, wo so viele unterschiedliche 
Menschen arbeiten und einkaufen.

2. In „Wackelkontakt“ gelingt Wolf Haas das Kunststück, 
zwei voneinander unabhängige Lebensgeschichten zu 
verwirbeln, indem gleichzeitig die eine Person diese von 
der anderen jeweils als Buch liest. 

3. Die Nr.-1-Bestsellerserie aus Schweden von Johanna Mo 
geht weiter mit „Nebelstunde“.

4. Kristine Bilkau ist die diesjährige Preisträgerin des Leipzi-
ger Buchpreises mit ihrem Roman „Halbinsel“, einer Mut-
ter-Tochter-Geschichte. Die Tochter kehrt mit gesund-
heitlichen Problemen zur Mutter zurück, die sich gerade 
auf ein selbstbestimmtes Leben eingestellt hat. Verges-
sene Konflikte treten zutage.

5. Wie gelangt eine Wühlmaus nach Afrika, um dort eine 
riesige Katze zu sehen? Torben Kuhlmann verwebt sei-
ne Erzählung „Earhart“ vom abenteuerlichen Flug einer 
Wühlmaus um die Welt in epischen Illustrationen mit der 
Geschichte der Flugpionierin Amelia Earhart. 

n Ursula Martin  
für das Büchereiteam

Auf www.kirche-amelinghausen.de/Bücherei) finden Sie 
mehr über uns und die neu für sie eingestellten Medien.

Gemeindehaus, 1. Stock links 
Tel. 04132-9349743 
Mail: hippolit.buecherei@gmail.com 
Öffnungszeiten: 
Mi.: 10:30 – 12:00 Uhr  
Do. und Fr.: 16:00 – 18:00 Uhr
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Torben Kuhlmann
Earhart
NordSüd Verlag

5

Kristine Bilkau
Halbinsel
Luchterhand Verlag

4

Wolf Haas
Wackelkontakt
Roman/Hanser

2

Johanna MO
Nebelstunde
Heyne Verlag

3

Kim Ho-Yeon
Frau Yeoms kleiner Laden 
der großen Hoffnungen
hanserblau Verlag

1

Hippolit-Bücherei 
Amelinghausen
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Bestattungen   
Hartmut Schmidt

kompetente Hilfe im Trauerfall             
jederzeit persönlich für Sie erreichbar.

Kastanienweg 19  
21385 Amelinghausen 
Fon: 04132-8777
E-Mail: schmidt@bestattungen-amelinghausen.de
www.bestattungen-amelinghausen.de
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21376 Salzhausen · 04172-6380 · info@naturstein-hahn.de

Der Steinmetz aus Salzhausen
www.naturstein-hahn.de

– Küchenarbeitsplatten
– Waschtische
– Bäder

– Grabdenkmale
– Liegeplatten
– Nachbeschriftungen

– Innentreppen
– Außentreppen
– Fensterbänke

Bau- und Möbeltischlerei GmbHTischlermeister und Holztechniker

WILFRIED

I
Auf dem Papenstein 18
21385 Amelinghausen
Fon : 0 41 32 / 446
Fax : 0 41 32 / 10 49

e-mail: info@tischlerei-faltin.de  *  www.tischlerei-faltin.de

Möbelbau
Holzfenster
Kunststoff-Fenster
Haustüren
Treppenbau

Fachbetrieb für
Gesundes Wohnen

Kirche und Gemeinde Katholische Gottesdienste  
in St. Godehard
Gärtnerweg 10, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
Sa. 03.05. 18:00 Uhr Heilige Messe
Sa. 10.05. 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 13.05. 18:30 Uhr Maiandacht
Sa. 17.05. 18:00 Uhr Familiengottesdienst, gestaltet durch 

die Vater-Kind-Wochenende-Gruppe 
mit Diakon Blankenburg

Sa. 24.05. 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 27.05. 18:00 Uhr Abendandacht als Pilgerweg
Sa. 31.05. 18:00 Uhr Heilige Messe
Sa. 07.06. 18:00 Uhr Wort-Gotte-Feier
Sa. 14.06. 18:00 Uhr Heilige Messe
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Pilger sein

Pilgern – einen Weg zu gehen, der nicht immer in allen 
Schritten vorbereitet vor uns liegt. Es braucht Mut und Ent-

schlossenheit, sich auf den Weg zu machen, es braucht eine 
große Sehnsucht nach dem, was uns die Motivation gibt, den 
Weg zu gehen, und es braucht die hoffnungsvolle Erwartung, 
dies zu finden. Es braucht Gottvertrauen und ein feines Gespür 
für die Begegnungen mit Gott in den Menschen, der Natur und 
seinen Geschöpfen.

Machen wir uns also auf den Weg, sind auch wir einmal weg 
aus dem Alltag. Nehmen wir uns Zeit für uns, kommen wir zur 
Ruhe. Es muss nicht immer der Weg nach Santiago de Com-
postela sein, es geht auch im Kleinen. So gut es auch ist, eine 
längere Wegstrecke zu gehen, um zur Ruhe zu kommen, um 
dem eigenen Leben nachzuspüren, die Begegnung mit Gott 
und uns selbst wiederzufinden, das gelingt aber auch auf einem 
kurzen, intensiven Weg.

Herzliche Einladung, den Pilgerweg durch den Garten von 
St. Godehard für sich zu erkunden. Am Eingang finden wir ein 
Faltblatt mit Impulsen zu den Stationen. Gehen wir also los – 
gemeinsam mit Anderen oder auch allein: Gott geht mit!

Am Dienstag, 27. Mai, findet im Rahmen der ökumenischen 
Abendandachten um 18:00 Uhr der diesjährige Pilgerweg statt. 
Treffpunkt ist der Parkplatz Kronsbergheide. Es ist eine gut zu 
beschreitende Wegstrecke, Dauer ca. 1 Stunde. Freuen wir uns 
als Pilgernde auf diesen gemeinsamen Weg.

n Für das Leitungsteam St. Godehard, Regina Wochnik

Andacht

 © Rainer Kunze

Kirche und Gemeinde

Ev.-luth. kirchengemeinde 
Salzhausen-Raven
Hauptstraße 3a, 21376 Salzhausen 

Herzliche Einladung
So. 04.05. 17:00 Uhr Lobpreisgd in SH (W.Alex)
Do. 08.05. 15:00 Uhr Seniorennachmittag in SH
Fr. 09.05. 19:00 Uhr Punkt 7 in SH 
So. 11.05. 9:30 Uhr Konfirm. GD in SH (M.Alex)
           10:00 Uhr Konfirm. GD in RV (A.Powalowski)
            11:30 Uhr Konfirm. GD in SH (M.Alex)
Di. 13.05. 9:30 Uhr Bibelgespräch in SH
So. 18.05. 10:00 Uhr Konfirm. GD in SH (A.Powalowski), 

parallel Kindergottesdienst
           10:00 Uhr GD in RV (P.i.R. Danne)
Fr. 23.05. 15:00 Uhr Schützenfestgd in RV (A.Powalowski)
So. 25.05. 11:00 Uhr GD in SH (M.Alex)
Di. 27.05. 9:30 Uhr Bibelgespräch in SH
Do. 29.05. 10:00 Uhr Freiluft-GD zu Himmelfahrt  

in RV (W.Alex) mit Posaunenchor

RV = Raven, SH = Salzhausen, 

GH = Gemeindehaus, GD = Gottesdienst

Gottesdienste Ev.-luth. 
Kirchenkreis Lüneburg: 
Zukunftgemeinschaft Süd-West

In der Zukuftsgemeinschaft gibt es an jedem Wochenende 
in drei Gemeinden Gottesdienste. Alle sind herzlich einge-
laden auch Gottesdienste zu besuchen, die nicht an ihrem 
Kirchort stattfinden.

Gottesdienste
So. 04.05. 10:00 Uhr
Amelinghausen:  GD m. Kirchencafé (F. Jürgens)
Betzendorf:  Abendmahlsgd (G. Brakel)
So. 11.05. 10:00 Uhr
Amelinghausen:  KF I mit Posaunenchor (C. Jürgens)
Deutsch Evern:  KF II (J. Kreuch)
Embsen:   GD Gruppe Melbeck (E. van Nguyen)
Kreuzkirche:  KF (B. Skowron/J. Wyrwa)
So. 18.05. 10:00 Uhr
Amelinghausen:  KF II mit Kirchenchor (C. Jürgens)
Deutsch Evern:  GD (R. Weißleder)
Embsen:   KF Gruppe Embsen (G. Brackel)
So. 25.05. 10:00 Uhr
Betzendorf:  GD (L. K. Aßmann-Schmidt)
Deutsch Evern:  GD für Klein und Groß (J. Kreuch)
Embsen:   KF Gruppe Häcklingen/ Rettmer  

(E. van Nguyen)
Do. 29.05. 10:00 Uhr
Alle Gemeinden:  Himmelfahrtsgottesdienst an der 

Gutskapelle in Barnstedt mit Feier 
des neuen verbundenen Pfarramtes 
(Kaffee/Kuchen/Sekt)

GD = Gottesdienst  KF = Konfirmation
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Konfirmationen in der 
Hippolit-Kirchengemeinde

(jeweils 10.00 Uhr) mit Pastorin Claudia Jürgens

Konfirmation am 11. Mai

Fabienne Brauer, Kötnerstr. 8, 21385 Rehlingen
Jette Daedler, Diersbütteler Straße 7, 21385 Rehlingen
Pius Grabowski, Grenzweg 6, 21385 Amelinghausen
Luca Heinsen, Wohlenbütteler Str. 5, 21385 Amelinghausen
Enna Hornbostel, Hauptstraße 30, 21385 Rehlingen
Hannah Jordan, Kleines Feld 9, 21385 Amelinghausen
Leana Kehl, Dehnsener Straße 5, 21385 Etzen
Vincent Mortag, Dehnsener Straße 6, 21385 Etzen
Luise Mosel, Sottorfer Straße 20, 21385 Amelinghausen
Johanna Papadopoulos, Am Ententeich 5a, 21385 Amelinghausen
Mats Pöhler, Ehlbecker Weg 4, 21385 Rehlingen
Maris Scheler, Am Döhren 11, 21385 Amelinghausen
Lisa Sophie Wegener, Unter den Eichen 3, 21385 Dehnsen

Konfirmation am 18. Mai

Mia Boender, Rote Bünte 22, 21385 Amelinghausen
Frithjof Grünhagen, Wohlenbütteler Str. 44, 21388 Soderstorf
Leni Harnisch, Ehlbecker Weg 15, 21385 Rehlingen
Katharina Heidelin, Oldendorfer Straße  59, 21385 Amelinghausen
Hein Friedrich Kröger, Zum Alten Sägewerk  22, 21385 Amelinghausen
Zoé Küster, Bergstr. 8b, 21385 Amelinghausen
Oliver Loughman, Am Buchenwald 9, 21385 Amelinghausen
Hanno Ludolph, Eulenkamp 8, 21385 Amelinghausen
Noah Niehoff, Kleines Feld 5, 21385 Amelinghausen
Linea Pallme, Am Hahnenmoor 3, 21385 Amelinghausen
Emily Richter, Zum Täckenfeld 8, 21385 Amelinghausen
Peer Luca Schumann, Gartenstraße 8, 21385 Amelinghausen
Kiara Sprunck, Schulweg 9, 21385 Amelinghausen
Franziska Wilbrecht, Bäckerstr. 7, 21385 Amelinghausen
Mattea Witte, Grenzweg 11a, 21385 Amelinghausen
n Text und Bild: Frank Jürgens

Rörup Steinhauer Berger ÖTB-Lg 81x94 mm

Freitag, 24. Juli 2020 11:03:22

Lüneburger Straße 40,  Tel. (0 41 32) 3 97 

Roerup-Lg 81x91 mm-Anz02.indd   1 19.05.21   12:40

Kirche und Gemeinde

Hippolit-Kirche Amelinghausen 

Selbständige Ev.-Luth. Kirche  
Pella-Gemeinde Sottorf/
Amelinghausen
Oldendorfer Straße 9, 21385 Amelinghausen
Pfarrer Alberto Kaas, Brandenburger Str. 1,  
29646 Bispingen, Tel. 05194 2431, hoerpel@selk.de

Gottesdienste
So. 04.05. 10:00 Uhr Abendmahlsgd (P. Hinrich Müller)
So. 18.05. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Sa. 24.05. 18:00 Uhr Andacht auf dem Hof Matzke 

in Drögennindorf
Do. 29.05. 10:30 Uhr GD am Historischen Schaftstall  

in Amelinghausen

GD = Gottesdienst

27



28

Der Frühling ist da und in Ameling-
hausen wird dies traditionell mit dem 

Frühlingsmarkt gefeiert. Ein Fest für die 
ganze Familie mit vielen Aktionen, Aktivi-
täten und Angeboten im ganzen Dorf ver-
teilt. 

Die Liste der helfenden Hände, die dazu beitragen, diesen 
Tag für Amelinghausen auszurichten und zu einem großarti-
gen Ereignis werden lassen, ist lang. Das Planungsteam und 
der Vorstand von RegioKult e.V. sagen ganz herzlich DANKE, ihr 
seid einfach spitze. 

Wir freuen uns schon sehr darauf, auch die nächsten Märkte 
mit euch zu gestalten.

Ihr habt Lust und Zeit und möchtet uns aktiv unterstützen 
oder Sponsor werden, dann meldet euch bei uns. Ihr seid herz-
lich willkommen. www.regiokult-amelinghausen.de

 n Bilder und Text: Edeltraut Bottner Stelzenläuferin, Pusteblume

Kunst und KulturKunst und Kultur

Wir sagen DANKE
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Wagenbaugemeinschaft 
„Altstadt“

2017 haben wir uns das erste Mal „getraut“, und mit der 
Hippolit-Kirche Amelinghausen unseren ersten Wagen 

gebaut. In den Jahren danach folgten tolle Motive wie zum 
Beispiel: eine Spritze mit dem Motto „Ärzte für die Heide“, 
der Zug „Heide-Express“ und im letzten Umzug unser Man-
tel der Heidekönigin. Die Ideen unserer bunt gemischten 
Truppe entstehen manchmal Monate im Voraus und haben 
oft einen Bezug zu unserem Ort und den aktuellen The-
men.

Zum Einsatz für unsere Motive kommen Hasendraht, 
Styrodur, Farbe, Bauschaum, Holz, Tausende von Krampen 
und natürlich Kreativität und handwerkliches Geschick. Wir 
kümmern uns rechtzeitig um den Bau des Grundgerüstes, 
denn in der Heideblütenfestwoche benötigen wir die Zeit 
ausschließlich zum Heide schneiden, Sträußchen machen 
und Heide stecken.

Es ist immer eine Woche mit sehr viel Arbeit, aber noch 
viel mehr Spaß, Heidekrümeln im Auto, neuen Gartensche-
ren, gemeinsamem Abendbrot, netten Gesprächen und 
einem tollen Endergebnis. Also traut euch, findet euch zu-
sammen, baut einen Wagen und habt genauso viel Spaß wie 
WIR.

Die Wagenbauer der Altstadt  
n Marlene Kröger

Seit 2024 baut die 
Kinderfeuerwehr auch 
einen Festwagen
Hier stellen sie sich einmal vor.

Unsere Kinderfeuerwehr in Amelinghausen gibt es seit 
2018. 

Jahrelang haben wir beim Festumzug des Heideblüten-
festes als Fußgruppe teilgenommen und so für uns Wer-
bung gemacht. Vor ein paar Jahren kam dann die Idee, ei-
nen Festwagen zu bauen. Die ersten Vorhaben scheiterten 
jedoch, da wir zu wenig Personal im Betreuerteam hatten 
bzw. einige von ihnen schon in anderen Wagenbaugruppen 
unterwegs waren. So wurde das Vorhaben bis letztes Jahr 
auf Eis gelegt. 

Dank der Initiative der Familie Böhmert und unserer Kin-
derfeuerwehrwartin Anja Heinsen war es möglich, im letzten 
Jahr unseren ersten Festwagen für den Heideblütenfest-
umzug zu bauen. 

Voller Vorfreude und Euphorie wurde gewerkelt, geplant 
und gebastelt. 

Noch völlig unwissend, worum es eigentlich geht, bzw. 
was vielleicht wichtig ist, legten wir im Garten der Fami-
lie Böhmert los. Dank der Unterstützung der Kids und vor 
allem ihrer Eltern machten wir uns auf in eine aufregende 
und arbeitsintensive Woche mit viel Spaß und Freude. Aber 
auch Fluchen und Zeitnot gehörten dazu. Rechtzeitig fertig 
wurde unser erstes Feuerwehrauto aus Heide. 

Der Festumzug ist dann so etwas wie die Belohnung für 
den harten Einsatz der Woche. In der Kategorie Nachwuchs 
belegten wir sogar überraschend den ersten Platz. 

Mit der Euphorie vom letzten Jahr und den Erfahrungen, 
die wir gesammelt haben, wollen wir auch in diesem Jahr 
wieder einen Festwagen bauen. 

n Tina Beu

Mit Spaß beim Wagenbau und beim Festumzug © Marlene Kröger

Löschzwerge im Einsatz © Tina Beu

Hier kommen Sie zum  
Veranstaltungskalender der 
Samtgemeinde Amelinghausen.

Veranstaltungskalender
Samtgemeinde Amelinghausen

Kunst und KulturKunst und Kultur
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Krimiautor Klaas Kroon kommt zum Heideblütenfest © Bernd Obermann

Hoch hinaus!
Die Heidewölfe erobern das Jump-House

Die Heidewölfe gibt es nicht nur mit Instrumenten, auch 
Springen, Klettern und Fliegen können wir ganz gut. Am 

8.03. stand unser erster Ausflug des Jahres an. Diesmal ging es 
für uns mal ganz ohne Musik in das Jump-House Bispingen.

Über 35 Heidewölfe und auch ein paar Erwachsene, wie Di-
rigentin Emma oder unser „Leitwolf“ Sven, sind stundenlang 
fleißig durch das Jump-House gesprungen oder haben sich am 
Kletter- und Ninja-Parkour probiert. Ein besonderes Highlight 
war natürlich das Fliegen mit der Seilbahn quer durch die ganze 
Halle. Besonders bedanken wollen wir uns bei allen, die uns bei 
diesem Ausflug und vielem anderen so tatkräftig unterstützen, 
wie zum Beispiel das Ensemble „Klangeffekt“ und einigen mehr, 
welche uns im letzten Monat mit einer großzügigen Spende be-
dacht haben. Ohne Euch wäre das alles nicht möglich.

Wir freuen uns schon auf die nächsten musikalischen und 
sportlichen Ausflüge oder unsere Pizzaessen. 

n Bjarne Stelter, Öffentlichkeitsarbeit Heidewölfe

Von Klassik bis Pop
Frühjahrskonzert am Sonntag, 18.05.2025, um 19 Uhr in der 
Hippolit-Kirche Amelinghausen

Wir von HippoBrass freuen uns darauf, am dritten Sonn-
tag im Mai wieder für Sie und mit Ihnen zu musizieren. 

Neben bekannten Volksliedern, bei denen Sie herzlich eingela-
den sind, mitzusingen, haben wir ein interessantes Programm 
zusammengestellt.

Aus der Klassik, genauer gesagt aus der Zeit des Barock, 
stammt die Grundlage für ein Concerto, das Traugott Fünfgeld 
für Posaunenchöre geschrieben hat. Er hat sich hierfür „Die vier 
Jahreszeiten“ von Antonio Vivaldi aus dem Jahr 1725 als Inspira-
tionsquelle ausgesucht.

Etwas älter sind tatsächlich die Ursprünge des „Steiger-
liedes“ oder auch „Steiger Marsch“, denn diese reichen bis in 
das 16. Jahrhundert zurück. Erstmals veröffentlicht wurde der 
„Steiger Marsch“ um 1700 im sächsischen Freiberg im „Ber-
gliederbüchlein“.

Die übrigen Werke in unserem Programm stammen dann 
alle aus dem 20. Jahrhundert. Darunter sind unter anderem „La 
Mer“ von Charles Trenet von 1946, „Raindrops keep fallin’ on 
my head“ von Hal David und Burt Bacharach aus dem Jahr 1969 
und „Heal the world“ von 1992 von Michael Jackson.

Zusammen mit Ulrike Marszk werde ich durch das Programm 
führen. Und natürlich haben wir das eine oder andere Gedicht 
bzw. die eine oder andere kleine Geschichte dabei.

Wir freuen uns auf eine gut gefüllte Kirche und einen schö-
nen Abend. n Ulf-Steffen Porath - Obmann HippoBrass

Krimiautor Klaas Kroon liest im 
Rahmen des Heideblütenfestes
Lesung am 19. August auf dem Bauckhof - Vorverkauf gestartet

Klaas Kroon, Krimiautor aus Hamburg, hat mit „Totenwald“ 
2017 seinen ersten Kriminalroman in der Lüneburger Hei-

de angesiedelt. Es folgten weitere spannende Geschichten aus 
der Lüneburger Heide und dem Wendland. Am 19. August liest 
er im Rahmen des 74. Heideblütenfestes im Pavillon auf dem 
Bauckhof Ausschnitte aus seinen Krimis und erzählt, warum 
sich diese Region so gut für Mordgeschichten eignet.

Wer an der Lesung mit Klaas Kroon teilnehmen möchte, hat 
die Möglichkeit, sich Karten zum Preis von 10,-€ je Karte zu re-
servieren. Getränke und Snacks sind vor Ort zu erhalten.

Klaas Kroon und der Heideblütenfestverein freuen sich auf 
einen mörderisch guten Abend beim Heideblütenfest 2025!

Mehr zum Autor: www.klaaskroon.de
(Reservierung per E-Mail an: info@heidebluetenfest.com Die 
Reservierung wird erst mit der Zusendung einer Bestätigung und der 
getätigten Zahlung gültig. Es steht nur ein begrenztes Kartenkontingent 
zur Verfügung. Umtausch und Rückgabe bereits gekaufter Karten sind 
ausgeschlossen.) n Marie-Luisa Ehrlich

Heidewölfeausflug ins Jump-House © Bjarne Stelter

Kunst und Kultur
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Gemeinnützige
soziale Einrichtungen

Ameling-Haus Gärtnerweg 2, Amelinghausen    
Verein „Unser Lädchen e.V.“
Kleidung, Bedarfsgegenstände u.v.m. für jede(n), 
Öffnungszeiten: mittwochs, 09:00 – 18:00 Uhr, 
Tel. 04132 - 1560, 
E-Mail: unser.laedchen@buergerstiftung-amelinghausen.de

Lebensmittelausgabe für bedürftige Menschen aus unserer 
Samtgemeinde: jeweils dienstags, 11:00 Uhr
Handarbeitsgruppe: mittwochs, 9:30 Uhr
Doppelkopf- und Skatnachmittage: jeden 2. Montag im Monat, 15:00 Uhr
Plattdeutscher Stammtisch/Regiokult: jeden 2. Di. im Monat, 14:30 Uhr
Computerhilfe für Senioren
Lernhilfen am Computer für ältere MitbürgerInnen, (Leitung: Manfred 
Bütow), jeden 1. Montag im Monat, 15:00 – 16:30 Uhr 

Seniorenfrühstück: jeweils am letzten Donnerstag im Monat, 9:00 Uhr
EU-Info-Point: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
Sozialer Büchermarkt: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
oder jederzeit im Bücherschrank „Für Leseratten“

Hans Hedder Bürgerstiftung Amelinghausen
Büro, Sprechstunde und Beratungen (vertreten durch 
Meike Oetzmann): jeden 1. Freitag im Monat, von 15:00 – 17:00 Uhr, 
auch telefonisch unter 04132 - 9392876 oder 
nach vorheriger Terminabsprache unter Tel. 0176 - 23222249
E-Mail: info@buergerstiftung-amelinghausen.de

Bürgerbus Amelinghausen e.V.
Montag bis Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tel. 04132 - 933 4830

Jugendarbeit
Verein zur Unterstützung der Offenen Jugendarbeit in der 
Samtgemeinde Amelinghausen e.V.
Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII
Durchführung von Bildungs- und Partizipationsangeboten,
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
E-Mail: jugendfoerderverein.amelinghausen@gmx.de

Schwangerschaft & Babyzeit
Hebamme Stephie Werner 0160 37 24 418 oder 04138/51 02 59
BFB – bindungsorientiere Familienbegleiterin
Leona Kröger 01515 24 83 626

SOS Hof Bockum
Einrichtungsleitung: Wolfgang Glauser
Bockum 10, 21385 Rehlingen-Bockum, Tel. 04132 - 9129-0
E-Mail: SOS-Hof-Bockum@SOS-Kinderdorf.de

Sozialverbände
DRK OV Amelinghausen, Uelzener Str. 1, Amelinghausen
Karin Krüger (Spielenachmittag), Tel. 04132 - 7107
Ute Brammer (Gedächtnistraining), Tel. 04132 - 8436

SoVD OV Amelinghausen
Beratung / Hilfe für Mitglieder bei Anträgen, Widersprüchen, Klagen
Norbert Thiemann, Tel. 04132 - 1486

Seniorenarbeit
Seniorentreff Amelinghausen e.V.
Monatstreffen, Wanderungen, Fahrradtouren, Boulen, „Dabei um Drei“
Ruth Frerich, Tel. 04132 - 932 410

Suchthilfe
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und/oder deren Angehörige
dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr, im Gemeindehaus der ev. Kirche, 
Uelzener Str. 1,  im 1. Stock, 21385 Amelinghausen
Ansprechpartner: Wolfgang Reiff, Tel. 0176 – 61708494
oder www.shg-amelinghausen.de

Schuldenhilfe SOFORT e.V.
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen, Tel. 04131 - 7573960
jeden 4. Montag im Monat, 11:00 - 13:00 Uhr

Häusliche Pflege
Möglichkeiten als ehrenamtliche Haushaltshilfe entschädigt zu 
werden.

Beim jüngsten Treffen des SoVD-Ortsverbandes Ameling-
hausen stand ein hochaktuelles und wichtiges Thema im 

Mittelpunkt:"Die häusliche Pflege". Auf Einladung des Sozial-
verbands referierte der Pflege-experte Benjamin Gießel, aus 
Uelzen, vor 40 interessierten Zuhörern über die Möglichkei-
ten, ehrenamtlich Pflegebedürftige zu unterstützen – etwa als 
Haushaltshilfe oder Begleiter bei Ausflügen. Referent Gießel 
erläuterte zunächst die Basis all dessen, den sogenannten Ent-
lastungsbeitrag: Sobald für eine Person ein Pflegegrad vorliegt, 
stehen ihr – derzeit – monatlich 131 Euro zu, um sich Unterstüt-
zung für die Bewältigung des Alltags zu holen: einkaufen, put-
zen, Pflanzen pflegen, zum Arzt fahren, Gruppen-betreuungs-
angebote und vieles mehr. Die Pflegekasse erstattet die Kosten 
im Nachhinein. Ruft der Pflegebedürftige den Betrag nicht ab, 
verfällt dieser. Einen Entlastungsbeitrag mit der Kasse abrech-
nen kann nicht jeder, nur vom Land Niedersachsen anerkannte 
Anbieter, wie in diesem Fall der SoVD als „Betreuungsdienst-
leister“ ist hierzu berechtigt. Abgerechnet werden pro Stunde 
einer Aktivität 18 Euro. 14 Euro davon erhält der Ehrenamtler, 4 
Euro behält der SoVD fürs Organisieren im Hintergrund. Eine 
zusätzliche Wegepauschale von 5 Euro geht an den Ehrenamt-
ler. Bis zu 3.000 Euro im Jahr steuerfrei dürfen die Alltagshel-
fer auf diese Weise erhalten. Die Teilnehmer der Veranstaltung 
waren beeindruckt von den vielfältigen Möglichkeiten einer eh-
renamtlichen Entschädigung als „Alltagshelfer“. Es entwickelte 
sich eine lebhafte Diskussion, in der viele ihre persönlichen Er-
fahrungen und Sorgen teilten. Vorsitzender Norbert Thiemann 
bedankte sich bei Benjamin Gießel für seinen informativen und 
praxisnahen Vortrag. „Es ist wichtig, dass wir uns mit diesem 
Thema auseinandersetzen, denn Pflege betrifft uns alle – direkt 
oder indirekt“. Weitere Informationen, etwa zu den fachlichen 
Qualifikationen eines „Alltagshelfer“ oder zur SoVD-Mitglied-
schaft gibt es beim Lüneburger Kreisvorsitzenden Joachim 
Roemer unter 04131-37336.

n Norbert Thiemann

Vorstand und Referent Gießel © Katharina Hartwig

Vortrag Benjamin Gießel © Norbert Thiemann

Sozial und GeselligSozial und Gesellig
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Bist du auch ein Stress-Esser? 
Oder eher ein Stress-Hungerer?

Über die Zusammenhänge von Essverhalten und Stress bzw. 
Stressbewältigung hielt die Beraterin für betriebliche Ge-

sundheitsförderung, Lisa Müller, einen kurzweiligen Vortrag vor 
kurzem in Drögennindorf. 

Stress an sich ist überlebenswichtig. Bei Gefahr werden 
alle Reserven mobilisiert. Herzfrequenz und Blutdruck steigen, 
die Atmung wird schneller und Stresshormone werden ausge-
schüttet. Aber heutzutage ist nicht mehr der Säbelzahntiger 
hinter uns her und wir können den Stress nicht einfach durch 
Weglaufen abbauen. Bei vielen Menschen ist eine vollständi-
ge Regeneration nicht möglich. Sie sind erschöpft, bekommen 
z. B. Wutanfälle, Kopfschmerzen, Magenbeschwerden, essen 
zwischendurch und werden Infekt anfälliger. Manchmal endet 

das in einem Burnout.
Stressige Lebensmittel tun nicht gut wie Pommes, Bur-

ger, Chips, Pizza, slziges Essen, Alkohol, Soft Drinks, Kuchen 
und Torte. Entspannte Lebensmittel sind dagegen z. B. grüne 
Lebensmittel, Nüsse, fetter Fisch, Vollkornprodukte, Beeren, 
Avocado, Joghurt, Tees, Wasser, Eier oder auch Hülsenfrüchte. 
Zu den Stressbewältigungsstrategien gehören aber auch genug 
Bewegung und ausreichend Schlaf.

Wie bei den LandFrauen üblich gab es zum Abschluß gesun-
de Sticks und andere Köstlichkeiten. Wir danken Anke Lange 
und ihrem Mann für die Bereitstellung der gemütlichen Räum-
lichkeiten auf ihrem schönen Hof.

n Gisela Plaschka

Lisa Müller © Gisela Plaschka

Männer sind immer willkommen © Gisela Plaschka

Sozial und GeselligSozial und Gesellig

Bürgerbusverein lädt zur 
Mitgliederversammlung ein
Offizielle Einladung an alle Mitglieder

Der Bürgerbus Amelinghausen e. V. lädt am Mittwoch, den 4. 
Juni 2025 um 16 Uhr in den Saal der Pellagemeinde, Olden-

dorferstr., sich über die aktuellen Entwicklungen des Vereins zu 
informieren und Fragen zu stellen. Zudem sind alle Mitglieder 
bei Abstimmungen berechtigt, ihre Stimme abzugeben. Anträ-
ge von Mitgliedern oder Wünsche zur Änderung der Tagesord-
nung müssen spätestens eine Woche vor Sitzungstermin dem 
Vorstand vorliegen

Offizielle Tagesordnung:
1. Eröffnung der MV
1.1. Begrüßung
1.2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 
Beschlussfähigkeit und der TOP
2. Protokoll der MV vom 26. Juni 2024
2.1. Genehmigung des Protokolls
3. Bericht des Kassenführers
3.1. Vorstellung des Jahresergebnis 2024
4. Bericht der Fahrdienstleiterin
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassenführers und Vorstands für 2024
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Grußwort der Gäste
10. Anträge der Mitglieder
11. Anfragen
12. Schließung der Mitgliederversammlung
n Anke Dinsing
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Plattdeutscher 
Stammtisch
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Kontakt: Hartmut Schulz, Tel. 04132 - 1583 
 Mail: schulz.amelinghausen@t-online.de
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Unsere 
Jahreshauptversammlung 2025

Am 4. April fand unsere Jahreshauptversammlung im Kul-
tursaal des Rathauses statt. Es war eine rege Beteiligung, 

denn 45 Personen hatten sich angemeldet. Nach der Begrü-
ßung durch unsere 1. Vorsitzende wurde erst einmal das Zusam-
mensein bei Kaffee und Kuchen genossen und dabei lebhaft 
erzählt. Als der Jahresbericht vorgelesen wurde, waren wir doch 
erstaunt, wie viel wir gemeinsam unternommen hatten. Nach 
dem Jahresbericht ging es um den Kassenbericht. Da gab es 
nichts zu beanstanden. Eine neue Kassenprüferin wurde ge-
wählt und der alte Vorstand  bestätigt. Danach erfolgte der Aus-
blick auf neue Unternehmungen.   

Am 13.5.2025 fahren  wir zu unserer fast schon jährlichen 
Wanderung durch das Pietzmoor mit anschließendem Früh-
stück im Schäferhof. Wir treffen uns um 7 Uhr bei Penny, 
bilden dort Fahrgemeinschaften. Wer nur zum Frühstücken 
kommt, kann um 9 Uhr zum Schäferhof fahren. Eine Anmel-
dung ist erforderlich, entweder beim nächsten Monatstreff am 
2. Mai um 15 Uhr im Gasthaus Fehlhaber oder telefonisch bis 
zum 6. Mai bei Ruth Frerich. Das Boulespielen und "Dabei um 
drei" findet wie immer im 14-tägigen Wechsel statt und das 
Radfahren donnerstags um 14 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz 
am Lopaupark. Gäste sind herzlich willkommen.  

n Urte Praast

Himmelfahrt 2025 in 
Böhmsholz 
Picknick und Live-Musik im Grünen

Am 29. Mai 2025 lädt Böhmsholz zu einem Feiertag mit 
Picknick, Musik und geselligem Beisammensein ein. 

Gäste können ihre eigenen Picknick-Decken und Verpfle-
gung mitbringen, während vor Ort Live-Musik und ein klei-
nes Rahmenprogramm geboten werden. Kulinarische Ange-
bote und Getränke stehen ebenfalls bereit. 

Neu in 2025: Auf das Picknick am Nachmittag geht das 
Fest am Abend in eine Live-Musik-Veranstaltung über. Un-
ter den Bäumen bietet sich die Gelegenheit, den Tag ent-
spannt ausklingen zu lassen.

Achja, seit kurzem haben wir auch eine Webseite im In-
ternet: https://boomwood.org/

n Benny Semmler

Gemütliches Kaffeetrinken  © Ingo Schönheit

Ausstellung und Vorführung der Handwerker

Betriebsführung

Foodtruck und Getränkewagen

Hüpfburg und TombolaSEI DABEI!
Jeder ist 

Willkommen

Oldendorfer Straße 49, 21385 Amelinghausen

Das

Frühjahrsfest

Samstag 17.05.25
von 11-16 Uhr

Sozial und Gesellig

© BUTENHOFF Werbeagentur · AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c

Service aus Meisterhand
Freundlich + fair + günstig = Automobile Meisterwerkstatt

Kfz-Reperaturen aller Fabrikate bis 7,5 t
Orig.-Ersatzteile und Zubehör  ❙  Unfallinstandsetzung

Fahrradverleih & Fahrradreperatur

Lüneburger Straße 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21

E-Mail: service@pallme.de   Internet: www.pallme.de

AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c.indd   1 18.01.21   13:15

HEIZUNG • BÄDER • KUNDENDIENST
ÖL • GAS • BRENNWERT • PELLETS • SOLAR

Oldendorfer Weg 5 • 21388 Rolfsen
Tel.: 04172 · 96 15 11 • Fax: 04172 · 96 15 12

haustechnik@schaefer-rolfsen.de • www.schaefer-rolfsen.de

H A U S T E C H N I K
SCHÆFER
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Rund und BUNT
Kunterbunte Vielfalt zum Mitnehmen

Unsere lokale Initiative für Demokra-
tie und Vielfalt aus den Ortschaften 

der Samtgemeinde Amelinghausen war 
erstmals auf dem Frühlingsmarkt vertre-
ten. 

An unserem farbenfrohen Stand vor 
der Landschlachterei Drewes hielten wir 
die abgebildeten Buttons bereit, die je-
de/r mitnehmen durfte. Kleine Künst-
lerinnen und Künstler hatten zudem die 
Möglichkeit, ihre eigenen Buttons zu 
gestalten und zu pressen, was für fröh-
liches Treiben sorgte.

Zahlreiche Menschen fanden den 
Weg zu uns, um sich über uns und un-
sere Aktionen für Demokratie und Viel-
falt in unserer Region zu informieren. Es 
wurde viel geschnackt, vergnügt gemalt 
und gebastelt. Wir freuen uns über das 
rege Interesse und die eingegangenen 
Spenden, die eine wertvolle Unterstüt-
zung dieser Aktion darstellen. 

Die Planungen für weitere Aktionen 
laufen bereits: 

Am 18. Mai soll es nachmittags ge-
meinsam nach Lüneburg zum Friedens-
fest gehen. Interessierte können sich 
bereits jetzt über die E-Mail-Adresse 
fahrdienst@mailbox.org für Fahrgemein-
schaften aus unseren Dörfern anmel-
den. 

Außerdem freuen wir uns auf einen 
geselligen Grillabend am 22. Juni um 
17:00 Uhr an der Grillhütte in Oldendorf. 
Bei leckerem Grillgut und erfrischenden 

Getränken möchten wir in lockerer At-
mosphäre Gelegenheit zum Austausch 
bieten. Neue Gesichter sind ausdrücklich 
gewünscht und immer herzlich willkom-
men!

Wer Interesse an Informationen zu 
weiteren Aktionen hat, kann sich gerne 
mit einer E-Mail an demokratie-stamm-
tisch-heidetal@mailbox.org in unseren 
Newsletter eintragen. Wir freuen uns 
über alle, die die Vielfalt in unserer Ge-
meinschaft feiern und leben möchten!

n Anke Clodius & Ines Waltereit

SoVD Amelinghausen informiert

Tagesfahrt ins Ammerland 
am 26. Mai 2025:

Die Abfahrt unserer Tagesfahrt mit der Fir. Anker ins Am-
merland / Besuch des Rhododendronparks / Mittag-

essen / Schifffahrt auf dem Zwischenahner Meer ist be-
reits um 6:45 Uhr vom Busbahnhof Amelinghausen (Anker 
Bus).
4-Tagesfahrt in den Spreewald vom 16. bis 19. Juni: 

Für unsere Mehrtagesfahrt in den Spreewald mit einer 
romantischen Kahnfahrt / Besuch und Verkostung beim 
„Gurken Paule“ / Besuch der Confiserie Felicitas mit Ver-
kostung ist noch 1 Doppelzimmer frei.

Auch für Nichtmitglieder des SoVD.
Weitere Informationen bei Edith Ehlert 04132-9399488.

n Norbert Thiemann

Zahlreiche Menschen besuchten  
unseren farbenfrohen Stand. © Ines Waltereit

Viele kleine Künstler*innen brachten eigene  
Kunstwerke auf ihre Buttons. ©  Roman Georgi

Sozial und Gesellig

jeden zweiten Dienstag 
von 17.00 - 18.00 Uhr im Dorfgemeindehaus Rehlingen 
von und mit Ute Brammer  04132 8436,

am 13. und 27. Mai 25, sowie 10. und 24.Juni 25

Kopfsport
Stellen sie sich vor, sie fahren in einem VW rückwärts.
Neben ihnen sitzt Ute und hinten im Auto sitzen Sieg-
fried und Roy, die ehemaligen Dompteure.
Sie haben einen Coupon über Milka-Schokolade ge-
wonnen. Sie  schwärmen schon vom Geschmack der 
Schokolade: Jesus im Himmel, wird das lecker.
Da kommt die Antwort von oben: Gott fährt einen Die-
sel. Was kann man mit dieser merkwürdigen Geschichte 
machen? Das erfahren sie beim Kopfsport.
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Meta, Frauke, Sabi-
ne und Dörthe 

und als Fan 
dabei: 

Norbert

Oh, wie lecker!
Auch bei diesem Frühlingsmarkt haben die LandFrau-

en wieder für das leibliche Wohl der Marktbesucher 
gesorgt. Bei strahlendem Sonnenschein und extrem guter 
Laune bauten Sabine Waltereit, Dörthe Benecke, Frauke 
Brüggemann und Meta Mette mit vereinter Frauenpower 
den Pavillon und die Tische vor der Hippolitkirche auf und 
verkauften mega leckere Pellkartoffeln mit Quark und Muf-
fins. Sie fanden wie immer von Anfang an reißenden Ab-
satz! 

Und viel Spaß bringt das Ganze auch immer. Man trifft 
Freunde, Verwandte und Bekannte, macht den einen oder 
anderen Klönschnack und rettet manche einen Marktbesu-
cher vor dem vermeintlichen "Hungertod".

 n Bilder und Text: Gisela Plaschka

LandFrauenreise nach 
Breslau und Krakau

Mädels, aufgepasst!
Der Anmeldeschluss für die diesjährige Rei-

se des LandFrauenvereins nach Breslau und Krakau ist 
definitiv der 15. Mai! Die Plätze sind begehrt und leider 
begrenzt!

n Gisela Plaschka

Sozial und Gesellig
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Rätsel

Herzlichen Glückwunsch dem Gewinner des 
Bücherstuben Gutscheins 
aus dem Rätsel in Ausgabe April ’25:  
Irmgard Rosenhagen aus Amelinghausen

2 53 64 71

Das Lösungswort

Teilnahmebedingungen:
Schicken Sie uns unter Angabe Ihres Namens und vollstän-
diger Adresse das Lösungswort. Die Gewinner werden in 
der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

Einsendeschluss: 21.05.2025

per Post an: Lopautal Nachrichten, 
Auf der Hude 87, 21339 Lüneburg

oder per E-Mail an:
gewinnspiel@lopautal-nachrichten.de

@
✎

Wir verlosen  
1 x 10 € Gutschein

vom Bauckhof
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Triangel 28 • 21385 Amelinghausen • Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 9 – 18.30 Uhr und Sa.: 8 – 13 Uhr

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
mit unseren vielfältigen Produkten



Škoda feiert Jubiläum – und Ihre Flotte kann sich über Geschenke freuen. Denn jetzt profitieren Sie von einem attraktiven Bonus 
für Neukunden. Wie wäre es mit dem Škoda Kodiaq oder dem Škoda Superb? Oder passt der Škoda Octavia Combi Tour  
besser zu Ihrem Business? Unser Bestseller überzeugt mit einem hervorragenden Preis-Wert-Verhältnis sowie vorbildlichen 
TCO. Nutzen Sie also die Gelegenheit und sichern Sie sich jetzt z. B. für den Octavia Combi Tour 6.000,– € Jubiläums bonus 
für Neukunden1.

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Wir feiern 130 Jahre Škoda. Und Sie Ihren Neuen im Fuhrpark.

1  Der Jubiläumsbonus (brutto) besteht aus einem Neukundenbonus und einem Preisvorteil am Beispiel des Škoda Octavia Combi Tour. Der Neukundenbonus ist modellab-
hängig, besteht aus Hersteller- und Händlernachlass und gilt für gewerbliche Einzelabnehmer (ohne Sonderabnehmer) bei Abschluss eines Kauf-, Leasing- oder Finanzierungsver-
trags für Neufahrzeuge (Škoda Elroq ausgeschlossen) im Zeitraum vom 16.03.–15.06.2025. Voraussetzung ist der Nachweis über den Besitz eines Fremd fabrikats (kein Fahrzeug 
des VW-Konzerns), das bei Abschluss des Vertrags mindestens sechs Monate auf den Kunden zugelassen gewesen sein muss. Nicht kombinierbar mit weiteren ausgewählten 
Sonderaktionen oder Sonderkonditionen. Die Höhe des im Jubiläumsbonus enthaltenen Preisvorteils für die Tour Sondermodelle gegenüber der UVP der Škoda Auto Deutsch-
land GmbH für vergleichbar ausgestattete Serienmodelle der Ausstattungslinie Selection richtet sich nach dem jeweiligen Modell (z. B. bis zu 3.000,– € bei Octavia Combi Tour). 
Der Verkaufspreis wird allein von uns festgesetzt.

 
z. B.

Jubiläumsbonus 
für Neukunden1

für den Octavia Combi Tour

6.000,– €

Autohaus Plaschka GmbH  
Hamburger Straße 8, 21339 Lüneburg  
T 04131223370 
plaschka@plaschka.com 
www.plaschka.com 


